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Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag   14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit der Förster
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Nico Hemminger
Tel. 07441 920-3583 E-Mail: hemminger@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald  
in Reinerzau, Ehlenbogen, Schömberg:
Armin Lohmeyer
Tel.: 07441-9203582 E-Mail: lohmeyer@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage   0160-3600814
Strom Netze BW    0800 3629 477
Gas Badenova    0800 2767 767
Telekom     0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf 110
Feuerwehr / Notruf 112
Rettungsdienst / Notruf 112
Krankentransport Freudenstadt 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt  07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den  
Feiertagen von 9.00 Uhr – 14.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den  
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine  
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit  
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche  
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160  
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder- 
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten  
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die  
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen.  
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und  
Feiertagen von 09.00 Uhr – 19.00 Uhr geöffnet. Telefonisch  
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117  
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter  01805 19292123

Zahnärzlicher Wochenend-Notdienst
Zu erfragen unter  01801 116116

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111
 (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag:   15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-288 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz  Tel. 07444 – 2404
 E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle Tel. 07444 – 2291
 E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann  Tel. 07444 – 2672
 E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Martin Guhl Tel. 07444 – 2029
 E-Mail: martin.guhl@web.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe Tel. 07444 - 3066
 E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de

mailto:ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
mailto:ov.peterzell@alpirsbach.de
mailto:ov.reinerzau@alpirsbach.de
mailto:martin.guhl@web.de
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Katja Pfeifle
Leitung
Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
in Alpirsbach

Sprechstunde

Anmeldung unter Tel. 07836 - 9393-0

im
HAUS DES GASTES
Hauptstraße 20
72275 Alpirsbach

Brigitte Wolber
Stellvertretung

von 15 bis 18 Uhr
jeden 3. Mittwoch im Monat

nächste Sprechstunde 16.09; 21.10.; 18.11.; 16.12.
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1.2 Anlass der Planungen
Die Stadt Alpirsbach will einen weiteren Beitrag zum Klima-
schutz leisten und beabsichtigt, die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Freiflächenphotovoltaikanlage in 
Peterzell zu schaffen. Ein privater Vorhabenträger beabsichtigt 
auf einer landwirtschaftlich genutzten Fläche ca. 500 m süd-
lich der Siedlungsfläche von Hönweiler. Das Vorhabengebiet 
liegt planungsrechtlich im Außenbereich gemäß § 35 BauGB. 
Da Photovoltaik-Freiflächenanlagen keine privilegierten Bau-
vorhaben sind, ist für die Zulässigkeit am gewählten Standort 
die Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes erfor-
derlich. Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan der Stadt 
Alpirsbach wird die Fläche als Fläche für die Landwirtschaft 
dargestellt. Da für die Nutzung als Freiflächen- Photovoltaik-
anlage die Ausweisung eines Sondergebiets vorgesehen ist, 
widerspricht die Planung der Ausweisung im gültigen FNP. Aus 
diesem Grund wird der Flächennutzungsplan im Rahmen die-
ser punktuellen Änderung im Parallelverfahren entsprechend 
angepasst. Vorgesehen ist die Ausweisung einer Sonderbau-
fläche Photovoltaik.
1.3 Ziele und Zwecke
Mit der vorliegenden Änderung des Flächennutzungsplans 
und der Aufstellung des Bebauungsplans im Parallelverfahren 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau 
einer Freiflächen-Photovoltaikanlage geschaffen werden.
1.4 Flächennutzungsplanänderung
Im gültigen Flächennutzungsplan der Stadt Alpirsbach wird 
die Fläche als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Da für 
die Nutzung als Freiflächen-Photovoltaikanlage die Auswei-
sung eines Sondergebiets vorgesehen ist, widerspricht die Pla-
nung der Ausweisung im gültigen FNP. Aus diesem Grund wird 
der Flächennutzungsplan der vorliegenden punktuellen Ände-
rung im Parallelverfahren entsprechend angepasst. Vorgese-
hen ist die Ausweisung einer Sonderbaufläche Photovoltaik.
1.5  Ergebnis der durchgeführten Beteiligung der Öffentlich-

keit sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

Die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurde vom 
22.06.2026 bis 22.07.2026 durchgeführt, die TÖB-Beteili-
gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte mit Anschreiben vom 
17.06.2026 bis 17.07.2026. Durch die erneuten eingegangenen 
Anregungen und Bedenken mussten für den geänderten Flä-
chennutzungsplanentwurf lediglich kleine Ergänzungen und 
Anpassungen erfolgen, sodass der geänderte Flächennut-
zungsplan als Satzung beschlossen werden kann. Die Ände-
rungen waren im Wesentlichen:
Begründungen:
• Rechtsgrundlagen aktualisiert
•  Ziffer 6.1.2 ergänzt: Berücksichtigung Teilflächennutzungs-

plan und Teilregionalplan Solarenergie, Nutzung der Flächen 
sowie künftige landwirtschaftliche Nutzung nach Aufgabe 
der PV-Anlage

•  Ziffer 6.2 neu aufgenommen: Flurbilanz, Betroffenheit Vor-
behaltsflur II

• Ziffer 8.2 um wegemäßige Erschließung ergänzt
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt 
III. Finanzielle Auswirkungen
Der Antragssteller trägt die Kosten des Verfahrens. 
 
Stadtbaumeister Müller erläutert den o.g. Sachverhalt anhand 
einer PowerPoint-Präsentation und geht dabei auf die wesent-
lichen Punkte ein. Er teilt mit, dass derzeit die Grundlagen für 
die Trassenführung geschaffen würden. Sowohl die geplante 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM GEMEINDERAT

Protokoll vom 04.08.2026  
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

Tagesordnung
1.  Einwohnerfragestunde 
2.   Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3.  Bekanntgaben
4.   Flächennutzungsplan 15. Punktuelle Änderung im Be-

reich „Energiepark Hönweiler“:
  Abwägung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung 

und der Behördenbeteiligung eingegangenen Stellung-
nahmen, Kenntnisnahme Planunterlagen, Feststellungs-
beschluss

5.   Bebauungsplan „Energiepark Hönweiler“: Abwägung 
der im Rahmen der öffentlichen Auslegung und der 
Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen, 
Kenntnisnahme, Planunterlagen, Satzungsbeschluss

6.   Flächennutzungsplan - 16. punktuelle Änderung im Be-
reich „Schwenkenhof“: Abwägung der im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung 
eingegangenen Stellungnahmen, Kenntnisnahme Plan-
unterlagen, Feststellungsbeschluss

7.   Neubau Feuerwehrhaus Alpirsbach Vergabe – Netzer-
satzanlage

8.  Bausachen
9.  Anfragen, Anregungen, Anträge

Sitzungsverlauf
1. Einwohnerfragestunde
Aus der Bevölkerung werden keine Fragen gestellt.

2. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-
zungen
Keine

3. Bekanntgaben
Keine

4. Flächennutzungsplan 15. Punktuelle Änderung im Bereich 
„Energiepark Hönweiler“: Abwägung der im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung einge-
gangenen Stellungnahmen, Kenntnisnahme Planunterlagen, 
Feststellungsbeschluss
I.Sachverhalt
1.1 Räumlicher Geltungsbereich
 Das Plangebiet befindet sich im Südwesten von Alpirsbach-
Peterzell, ca. 500 m südlich des Weilers Hönweiler. Die Fläche 
wird umringt von landwirtschaftlichen Grün- und Ackerflä-
chen sowie Wald-flächen. Der geplante Geltungsbereich der 
Flächennutzungsplanänderung mit einer Gesamtfläche von 
15 ha beinhaltet Teile der Flurstücke 612 und 628.
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Photovoltaikanlage als auch die Windenergieanlage von Hön-
weiler sollen an das Reutiner Umspannwerk angeschlossen 
werden. Stadtbau-meister Müller führt weiter aus, dass die 
Errichtung von Trafostationen ein wichtiger Bestandteil der 
Planung sei, um ausreichende Netzkapazitäten für die Einspei-
sung des erzeugten Stroms zu schaffen. Der Stadtbaumeister 
teilt mit, dass die Kosten für die Zuleitung zum Reutiner Um-
spannwerk vom Vorhabenträger zu tragen seien. Aus dem 
Gremium werden keine Fragen gestellt. Bürgermeisterin Sch-
midt liest den Beschlussvorschlag vor.
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. Die Berücksichtigung der im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 
4 Abs. 2 BauGB eingegangene Stellungnahmen wird gemäß 
Empfehlung der Verwaltung beschlossen.
2. Die Flächennutzungsplanänderung mit Begründung in der 
Fassung vom 24.07.2026 wird vom Gemeinderat gebilligt.
3. Für die Flächennutzungsplanänderung wird der Feststel-
lungsbeschluss gefasst.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Flächennutzungspla-
nänderung dem Landratsamt Freudenstadt zur Genehmi-
gung vorzustellen und anschließend öffentlich bekannt zu 
machen.

5. Bebauungsplan „Energiepark Hönweiler“: Abwägung der 
im Rahmen der öffentlichen Auslegung und der Behördenbe-
teiligung eingegangenen Stellungnahmen, Kenntnisnahme 
Planunterlagen, Satzungsbeschluss
I. Sachverhalt
1.1 Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich im Südwesten von Alpirsbach-
Peterzell, ca. 500 m südlich des Weilers Hönweiler. Die Fläche 
wird umringt von landwirtschaftlichen Grün- und Ackerflä-
chen sowie Wald-flächen. Der geplante Geltungsbereich des 
Bebauungsplanverfahrens mit einer Gesamtfläche von 15 ha 
beinhaltet Teile der Flurstücke 612 und 628.
1.2 Anlass der Planungen
Die Stadt Alpirsbach will einen weiteren Beitrag zum Klima-
schutz leisten und beabsichtigt, die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für eine Freiflächenphotovoltaikanlage in 
Peterzell zu schaffen. Ein privater Vorhabenträger beabsichtigt 
auf einer landwirtschaftlich genutzten Fläche ca. 500 m süd-
lich der Siedlungsfläche von Hönweiler. Das Vorhabengebiet 
liegt planungsrechtlich im Außenbereich gemäß § 35 BauGB. 
Da Photovoltaik-Freiflächenanlagen keine privilegierten Bau-
vorhaben sind, ist für die Zulässigkeit am gewählten Standort 
die Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes erforder-
lich.
1.3 Ziele und Zwecke
Mit dem vorliegenden Bebauungsplan sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung einer Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Alpirsbach-Peterzell geschaffen 
werden, um dem Ziel einer nachhaltigen Erzeugung und Ge-
winnung von Strom durch erneuerbare Energien nachzukom-
men.
1.4  Ergebnis der durchgeführten Beteiligung der Öffentlich-

keit sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange.

Die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurde vom 
22.06.2026 bis 22.07.2026 durchgeführt, die TÖB-Beteili-

gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte mit Anschreiben vom 
17.06.2026 bis 17.07.2026. Durch die erneuten eingegangenen 
Anregungen und Bedenken mussten für den Bebauungsplan-
entwurf lediglich kleine Ergänzungen und Anpassungen erfol-
gen, sodass der Bebauungsplan als Satzung beschlossen wer-
den kann. Die Änderungen waren im Wesentlichen:
Planungsrechtliche Festsetzungen:
• Rechtsgrundlagen aktualisiert
•  Ziffer 2.8.4 CEF-Maßnahmen (CEF1, Feldlerche) ergänzt:
 Die CEF-Maßnahme muss vor Beginn der beeinträchtigenden 
Bauarbeiten funktionsfähig hergestellt sein.
Örtliche Bauvorschriften:
• Rechtsgrundlagen aktualisiert
• Ziffer 2.2.2 Einfriedungen ergänzt: Regelungen zu Einfrie-
dungen, die der Nutzung erneuerbarer Energien dienen (So-
larzäune) Begründungen:
• Ziffer 4.1.2 ergänzt: Berücksichtigung Teilflächennutzungs-
plan und Teilregionalplan Solarenergie, Nutzung der Flächen 
sowie künftige landwirtschaftliche Nutzung nach Aufgabe der 
PV-Anlage
• Ziffer 4.2 neu aufgenommen: Flurbilanz, Betroffenheit Vor-
behaltsflur II
• Ziffer 6.2 um wegemäßige Erschließung ergänzt
Anpassung an die aktualisierte Planung / die geänderten Fest-
setzungen (s.o.)
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt.
III. Finanzielle Auswirkungen
Der Antragssteller trägt die Kosten des Verfahrens. 
 
Stadtbaumeister Müller erläutert dem Gremium den oben ge-
nannten Sachverhalt anhand einer PowerPoint-Präsentation 
und geht dabei auf die wesentlichen Punkte ein. Aus dem Gre-
mium werden keine Fragen gestellt. Bürgermeisterin Schmidt 
liest den Beschlussvorschlag vor.
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. Die Berücksichtigung der im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 
4 Abs. 2 BauGB eingegangene Stellungnahmen wird gemäß 
Empfehlung der Verwaltung beschlossen. Die Bebauungspla-
nunterlagen werden entsprechend der Abwägungsbeschlüs-
se geändert und/oder ergänzt.
2. Der Bebauungsplan mit Begründung (und Anlagen: Arten-
schutzrechtlicher Fachbeitrag, Natura 2000 – Vorprüfung, 
Umweltbericht inkl. Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung 
und Bestandsplan der Biotop- und Nutzungsstrukturen) und 
textlichen Festsetzungen wird in der Fassung vom 24.07.2026 
vom Gemeinderat gebilligt.
3. Die zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses jeweils gül-
tigen Rechtsgrundlagen (BauGB, BauNVO, PlanzV, LBO BW 
und GemO BW) sind Grundlage des Bebauungsplans bzw. 
der örtlichen Bauvorschriften.
4. Die örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan in der 
Fassung vom 24.07.2026 wer-den vom Gemeinderat als Sat-
zung beschlossen.
5. Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB wie in 
der Anlage ausgeführt als Satzung beschlossen.
6. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan orts-
üblich bekannt zu machen und dem Landratsamt Freuden-
stadt anzuzeigen.
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Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 
4 Abs. 2 BauGB eingegangene Stellungnahmen wird gemäß 
Empfehlung der Verwaltung beschlossen.
2. Die Flächennutzungsplanänderung mit Begründung in der 
Fassung vom 17.07.2026 wird vom Gemeinderat gebilligt.
3. Für die Flächennutzungsplanänderung wird der Feststel-
lungsbeschluss gefasst.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Flächennutzungspla-
nänderung dem Landratsamt Freudenstadt zur Genehmi-
gung vorzustellen und anschließend öffentlich bekannt zu 
machen.
 
7. Neubau Feuerwehrhaus Alpirsbach Vergabe – Netzersatz-
anlage
I. Sachverhalt
Zur Umsetzung der Außenanlagen wird dringend der Liefe-
rant der Netzersatzanlage für den Neubau des Feuerwehr-
hauses benötigt. Jeder Hersteller hat andere Anschlusspunkte 
und eine abweichende Aufstellfläche. Des Weiteren muss die 
Netzersatzanlage bis zur Fertigstellung des Feuerwehrhauses 
betriebsbereit eingerichtet sein. Zurzeit läuft die beschränk-
te Ausschreibung zur Beschaffung der Netzersatzanlage. Der 
Submissionstermin wurde auf den 20.08.2026 festgelegt. Da 
die nächste Gemeinderatssitzung erst am 22.09.2026 geplant 
ist besteht hier Handlungsbedarf. Um eine fristgerechte Ver-
gabe und damit die Lieferzeit einhalten zu können, muss die 
Vergabe durch Frau Bürgermeisterin Vanessa Schmidt wäh-
rend der Sommerzeit erfolgen. Der Gemeinderat bevollmäch-
tigt Frau Schmidt die Vergabe auf der Grundlage des Submis-
sionsergebnisses zu vollziehen. 
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt. 
III. Finanzielle Auswirkungen
Der Zuschuss des Landkreises Freudenstadt (Fachförderung) 
in Höhe von 40.000 € ist bewilligt. Über den Antrag der För-
derung aus Mitteln des Ausgleichstocks in Höhe von 100.000 
€ wird erst in der Novembersitzung 2026 entschieden. Die Zu-
stimmung, dass die Lieferung der Netzersatzanlage bereits vor 
dieser Entscheidung ausgeschrieben werden kann, liegt vor. 
Insgesamt ist von einem Aufwand von ca. 223.000 € auszu-
gehen.
 
Bürgermeisterin Schmidt teilt mit, dass für die Netzanlage 
noch kein Submissionsergebnis vorliege. Stadtrat Steinber-
ger erkundigt sich nach dem Kostenansatz. Bürgermeisterin 
Schmidt verweist auf die Sitzungsvorlage. Stadtrat Hermann 
spricht Bürgermeisterin Schmidt sein Vertrauen aus und bittet 
darum, die Fraktionsvorsitzenden nach Abschluss der Submis-
sion darüber zu informieren, welches Unternehmen das wirt-
schaftlichste Angebot abgegeben habe. Bürgermeisterin Sch-
midt sagt dies zu. Stadtbaumeister Müller betont, dass eine 
Netzersatzanlage für die Inbetriebnahme des neuen Feuer-
wehrhauses zwingend erforderlich sei. Eine Verzögerung der 
Inbetriebnahme sollte nicht riskiert werden, da die nächste 
Vergabesitzung erst am 22.09.2026 sattfinde.
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat bevollmächtigt Frau Bürgermeisterin Va-
nessa Schmidt die Vergabe der Netzersatzanlage auf der 
Grundlage des Submissionsergebnisses, während der Som-
merpause, an den wirtschaftlichsten Bieter der beschränk-
ten Ausschreibung zu vergeben.

6. Flächennutzungsplan - 16. punktuelle Änderung im Be-
reich „Schwenken-hof“: Abwägung der im Rahmen der öf-
fentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung einge-
gangenen Stellungnahmen, Kenntnisnahme Plan-unterlagen, 
Feststellungsbeschluss
I. Sachverhalt
1.1 Räumlicher Geltungsbereich
Das Planungsgebiet befindet sich in der Gemeinde Alpirsbach 
im nordöstlichen Bereich des Ortsteils Ehlenbogen und um-
fasst den Bereich östlich der B294 (Teilfläche des Flurstücks 
71/1) mit einer Flächengröße von 0,31 ha.
1.2 Anlass der Planungen
Das bestehende Wohn- und Ökonomiegebäude „Schwen-
kenhof 1“ im östlichen Plangebiet steht leer und ist keiner 
sinnvollen Nutzung mehr zuzuführen. Es wird angestrebt, 
das Gelände neu zu ordnen und einer zukunftsfähigen Nut-
zung zuzuführen, so dass die Nachfolge der Landwirtschaft 
gesichert werden kann. Durch die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Schwenkenhof“ sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen hierfür geschaffen werden und die Fläche 
im Bebauungsplan als dörfliches Wohngebiet ausgewiesen 
werden. Der Satzungsbeschluss erfolgte am 20.01.2026. Die 
Fläche ist im gültigen Flächennutzungsplan der Stadt Alpirs-
bach als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt, weshalb die 
vorliegende Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich 
wird. Die Fläche soll künftig als gemischte Baufläche darge-
stellt werden.
1.3 Ziele und Zwecke
Mit der vorliegenden FNP-Änderung und der Aufstellung des 
Bebauungsplans „Schwenkenhof“ soll der dargestellte Bereich 
baurechtlich geordnet und auch neu ausgewiesen werden.
1.4 Flächennutzungsplanänderung
Im gültigen Flächennutzungsplan der Stadt Alpirsbach wird 
die Fläche im Bereich „Schwenken-hof“ als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt. Um das Gebiet „Schwenkenhof“ 
realisieren zu können, muss der Bereich im gültigen Flächen-
nutzungsplan an das Vorhaben angepasst und die Fläche als 
gemischte Baufläche dargestellt werden.
1.5 Ergebnis der durchgeführten Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange
Die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurde vom 
01.06.2026 bis zum 10.07.2026 durchgeführt, die TÖB-Be-
teiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte mit Anschreiben 
vom 01.06.2026 bis zum 10.07.2026. Durch die erneuten ein-
gegangenen Anregungen und Bedenken mussten für den ge-
änderten Flächennutzungsplanentwurf keine Ergänzung und 
Anpassungen erfolgen, sodass der Flächennutzungsplan als 
Satzung beschlossen werden kann.
II. Begründung Beschlussvorschlag der Verwaltung
Siehe Sachverhalt 
III. Finanzielle Auswirkungen
Der Antragssteller trägt die Kosten des Verfahrens. 
 
Stadtbaumeister Müller erläutert den o.g. Sachverhalt anhand 
einer PowerPoint-Präsentation und geht dabei auf die wesent-
lichen Punkte ein. Aus dem Gremium werden keine Fragen 
gestellt. Bürgermeisterin Schmidt liest den Beschlussvorschlag 
vor.
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt:
1. Die Berücksichtigung der im Rahmen der öffentlichen 
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8. Bausachen
I. Sachverhalt
1. Bauvorhaben Flst. Nr. 300/2, Industriestraße 41 in Peterzell 
 Erweiterung Produktions- und Logistikgebäude am bestehen-
den Produktionsstandort in Peterzell
Örtliche Lage:
 Das Baugrundstück befindet sich im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Grundegert II – 2. Erweiterung“ in Peterzell.
Planungsrechtliche Festsetzungen: 
Nutzungsart:
 Für das Baugrundstück ist die Nutzungsart „GE“ festgesetzt 
(Gewerbegebiet).
Nutzungsmaß:
 Die Wahl der Dachform ist frei. Tonnen- und Bogendächer 
sind ausgeschlossen. Die GRZ beträgt 0,8, die Firsthöhe be-
trägt 15,00 Meter und die EFH 667,50 Meter. 
Bauweise:
Es ist eine abweichende Bauweise festgesetzt.
Erläuterungen:
 Es wurden drei Anträge auf Abweichung/Ausnahme/Befrei-
ung gestellt. 
• Dachvorsprung außerhalb der Baugrenze.
 Gemäß § 23, 3 BauNVO handelt es sich um Gebäudeteile im 
geringfügigen Ausmaß
•  Abweichung der EFH, höher als die im Bebauungsplan fest-

gesetzten 2 Meter.
 Hierbei handelt es sich um eine betriebsbedingte Notwendig-
keit – Anbau an die Bestands EFH von 664,96 müNN. 
•  Fahrradabstellplätze mit Überdachung außerhalb der 

Baugrenze, jedoch innerhalb der Stellplatzfläche. Gemäß § 
23,5 BauNVO handelt es sich um eine Nebenanlage, die au-
ßerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche errichtet wird. 

 
Stadtbaumeister Müller teilt mit, dass der oben genannte Bau-
antrag kurzfristig eingegangen sei. Es handle sich um die Er-
weiterung der Firma Pfau in Peterzell. Er erläutert das Bauvor-
haben und betont, dass die neue Erschließungsstraße für die 
Firma Pfau von großer Bedeutung war. Ortsvor-steher Knöpfle 
teilt mit, dass der Ortschaftsrat Peterzell keine Einwände ge-
gen das Bauvorhaben habe. Aus dem Gremium werden keine 
Fragen gestellt.
 
Das Gremium fasst mit 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Ent-
haltungen folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das planungsrechtliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB für die oben genannten Bauvorhaben.
 
9. Anfragen, Anregungen, Anträge
 Stadtrat Knöpfle bittet darum, den Gemeinderat über die von 
der Verwaltung während der Sommerpause genehmigten 
Bausachen zu informieren. Bürgermeisterin Schmidt sagt dies 
zu. Stadtrat Gutmann verweist auf den erneuten Stromausfall 
vom 03.08.2026 und führt aus, dass derartige Ausfälle inzwi-
schen immer häufiger aufträten. Er bittet die Verwaltung, sich 
nach den Ursachen zu erkundigen und auf eine Verbesserung 
der Situation hinzuwirken. Stadtbaumeister Müller teilt mit, 
dass er mit Vertretern von Netze BW einen Termin hatte. Er 
erläutert, dass das Stromnetz in Alpirsbach sehr störanfällig sei 
und es deshalb immer wieder zu entsprechenden Problemen 
komme. Als Beispiel nennt der Stadtbaumeister die Situation 
im Steinbruchweg, wo in der vergangenen Woche kurzfristig 
ein 20 kV-Kabel ausgetauscht werden musste. Er betont, dass 
Netze BW bewusst sei, dass an mehreren Stellen im Stadtge-
biet Kabel erneuert werden müssen. Weiter führt er aus, dass 

im Steinbruchweg die komplette Verkabelung erneuert wer-
de, um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten. In einem 
zweiten Schritt solle das Mittelspannungsnetz in Verbindung 
mit dem Breitbandausbau auf den neuesten Stand gebracht 
werden. Abschließend betont er, dass der Druck auf Netze 
BW erhöht werde, damit die Ausstattung des Stromnetzes 
deutlich verbessert werde. Stadtrat Hermann erkundigt sich, 
ob die derzeitige Trockenheit bereits Auswirkungen auf die 
Wasserversorgung habe. Stadtbaumeister Müller verneint 
dies. Stadträtin Mayer erkundigt sich nach dem Sachstand 
bezüglich des geplanten Funkmastes in Hönweiler. Stadtrat 
Knöpfle teilt mit, dass er in dieser Angelegenheit vor etwa 
zwei Jahren kontaktiert worden sei. Ein Bauantrag wurde bis 
dato nicht gestellt.
 Stadtbaumeister Müller teilt mit, dass mit dem Bau eines der 
beiden geplanten Funkmasten in Reinerzau bereits begonnen 
wurde.

STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei
Hauptstraße 20
72275 Alpirsbach
Tel. 07444-9516288
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de
 
Reguläre Öffnungszeiten:
mittwochs 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

JUGENDREFERAT

�

Kindertreff M9
Kindertreff 
für alle Grundschulkinder im M9
Immer montags von 15.00 bis 16.15 Uhr
Komm' vorbei und triff deine Freunde
beim Werkeln in der Kinderwerkstatt.

mailto:stadtbuecherei@alpirsbach.de
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M9 startet am 21. September
Das M9 startet nach den Sommerferien wieder mit dem tradi-
tionellen Spielenachmittag. 
Ob Tischkicker, Vollpfosten, Uno oder eines unserer vielen 
Spiele, komm heute und spiele mit.
Das neue Programm bis zu den Herbstferien liegt ab 
15.09.2025 aus. 
Es freuen sich 
Mathias und Petra

M9 startet am 21. September
Das M9 startet nach den Sommerferien wieder mit dem tradi-
tionellen Spielenachmittag. 
Ob Tischkicker, Vollpfosten, Uno oder eines unserer vielen 
Spiele, komm heute und spiele mit.
Das neue Programm bis zu den Herbstferien liegt ab 
21.09.2025 aus. 
Ich freue mich auf Euch
Petra

Hundeführerschein machen
Im Rahmen des Sommerferienprogramms nahmen am Mon-
tag, dem 17.8.26, 10 Kinder an dem Angebot: „Einen Hunde-
führerschein machen“ teil.
Zusammen mit den Therapiehunden des DRK KV Freuden-
stadt, Cato, Chicco und dem Azubi Lucky, durchliefen die 
Kinder nach dem Kennenlernen einen Theorie- und einen Pra-
xisteil.
Zu den Themen wie Hundehaltung, Ernährung und den Re-
geln für den Kontakt mit fremden Hunden brachten die Kinder 
ihr Wissen ein und durch neue Informationen konnten sie ihre 
Kenntnisse und ihr Können im Umgang mit Hunden erweitern.
Viel Freude hatten die Kinder bei der Durchführung des Par-
cours.
Nachdem Cato mit den Kindern an der Leine gelaufen ist, 
lotsten sie ihn gemeinsam Cato durch einen Tunnel. Anschlie-
ßend versuchten sie Cato mit guten Ideen zu motivieren über 
die Hürden zu gehen. Zum Abschluss sprang Cato durch ei-
nen Reifen.
Die Kinder hatten auch Spaß daran, die Geräte selbst auszu-
probieren. 
Mit ihrer tollen Beteiligung verdienten sich alle Kinder ihre Ur-
kunde für den Hundeführerschein und eine süße Belohnung.
Es war ein schöner Nachmittag.

 

Aus der Heimat

für die Heimat .



9 Nummer 36 
Freitag, 4. September 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

Programmpunkt im Seniorenzentrum Alpirsbach
Unter dem Motto „Lass den Sommer gemeinsam wachsen“ 
stand der Programmpunkt des Seniorenzentrums Alpirsbach.
Dabei ging es nicht nur ums gemeinsame Basteln, sondern vor 
allem um das Miteinander von Jung und Alt.
Gemeinsam verwandelten Kinder und Seniorinnen und Seni-
oren alte Milchpackungen in kleine, ganz individuelle Kresse-
gärten.
Was zunächst nach einer einfachen Bastelidee klang, entwi-
ckelte sich innerhalb von rund 1,5 Stunden zu einer bunten 
und kreativen Aktion, bei der wahre kleine Kunstwerke ent-
standen.
Besonders schön war dabei der generationenübergreifende 
Austausch: Zwischen den jüngsten und den ältesten Teilneh-
merInnen lagen teilweise mehr als 80 Jahre – und trotzdem 
wurde gemeinsam gelacht, gestaltet, und sich gegenseitig ge-
holfen.
Die Kinder und Seniorinnen und Senioren waren stolz auf ihre 
Ergebnisse und konnten ihre Kressegärten am Ende mit nach 
Hause nehmen.
Die Freude über die fertigen Kunstwerke war bei allen Betei-
ligten groß.
Und nun heißt es: Gut auf die Kresse aufpassen, ein wenig Ge-
duld haben und schon bald kann geerntet werden!
Wir hoffen, dass alle Teilnehmende viel Freude an ihren klei-
nen Gärten haben
und sich ihr selbst gezogenes Kressebrot anschließend so rich-
tig schmecken lassen.
 
Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen und großen Teilneh-
merInnen und Betreuungskräfte für diesen schönen, kreativen 
und vor allemgenerationenverbindenden Nachmittag!

KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Alpirsbacher Offizin - Historische Druckerei
Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-Blarer-Platz 1) ist jeden 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr für interessierte oder neugierige 
Besucher*innen geöffnet.
Erleben Sie in unserer einzigartigen Museumswerkstatt die 
beeindruckende Welt des Druckens! Angefangen von den ge-
nialen Erfindungen des Johannes Gutenberg bis hin zum "Hei-
delberger Tiegel", der sozusagen letzten Druckmaschine, die 
noch in den 1970er Jahren genutzt wurde.
Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Steindruck-
verfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine siehe 
www.alpirsbacher-offizin.de)

Führungen können gebucht und vereinbart werden un-
ter mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.
Eine knifflige und informative Familien-Rallye durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 Mi-
nuten.

Gerne und zu jeder Zeit können Sie 
auch einen virtuellen Rundgang 
durch die historische Druckerei ma-
chen. Aktivieren Sie dazu den QR-
Code und schon geht's los. Sie wer-
den staunen.

http://www.alpirsbacher-offizin.de
mailto:mail@alpirsbacher-offizin.de
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Kloster Alpirsbach: Farben mit Bedeutung.  
Sonderführung „Textil färben“  

im Kloster Alpirsbach
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg la-
den am Donnerstag, 3. September, um 11:30 Uhr zur Sonder-
führung „Textil färben“ in Kloster Alpirsbach ein. Kinder und 
Familien erfahren, welche Bedeutung Farben im Mittelalter 
hatten, und gestalten anschließend ein eigenes Batik-Stoff-
tuch. Eine Anmeldung per E-Mail an info@kloster-alpirsbach.
de oder telefonisch unter +49 7444 51061 ist erforderlich.
 
Farben erzählen von Herkunft und Zugehörigkeit
Farben waren im Mittelalter nicht nur Schmuck. Sie konnten 
auf Herkunft, gesellschaftlichen Stand und Zugehörigkeit 
hinweisen. Zugleich war die Herstellung von Farbstoffen auf-
wendig und kostbar. Die Sonderführung verbindet diese histo-
rischen Zusammenhänge mit einem Rundgang durch Kloster 
Alpirsbach.
Geschichte praktisch erleben
Nach den Einblicken in die Welt des Klosters werden die 
Teilnehmenden selbst kreativ: Sie gestalten ein eigenes Batik-
Stofftuch und können es anschließend als Erinnerungsstück 
mit nach Hause nehmen.

Service und Information
Sonderführung
Textil färben
Donnerstag, 3. September 2026, 11:30 Uhr
 

Museum für Stadtgeschichte

Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit anhand 
auserwählter Sammlerstücke, etwas über die Entwicklung 
der Stadt Alpirsbach zu erfahren. Hier wird mit Herzblut Ge-
schichte bewahrt – ein Besuch im Museum für Stadtgeschich-
te lohnt sich!
 
Öffnungszeiten Museum für Stadtgeschichte
Von Ostern bis 1. November:
samstags, sonntags und feiertags 14.00 – 17.00 Uhr.
 
Gruppenführungen können über Frau Sabine Müller gebucht
werden:
Tel. +49 163 2192618
E-Mail: info@heimatverein-alpirsbach.de
 
Freundliche Grüße
Sabine Müller
1. Vorsitzende

Kloster Alpirsbach
 Kloster Alpirsbach macht ehrfürchtig: Die romanische Kloster-
kirche wird Sie beeindrucken mit ihrer monumentalen Schlicht-
heit. Staunen Sie über die ungewöhnlichen Details, die sich im 
Kloster erhalten haben – von den romanischen Löwen am Portal 
bis zu den Schätzen im Klostermuseum
 
Öffnungszeiten
1. April BIS 1. NOVEMBER 
Mi - Sa 10.30 – 16.00 Uhr

Letzter Einlass 15.30 Uhr
So, Feiertag 11.00 – 16.30 Uhr

Letzter Einlass 16.00 Uhr
 
Klosterführungen
1. April BIS 1. NOVEMBER
Mi - Sa 11.00, 12.00, 13.30, 15.00 Uhr
So, Feiertag 11.30, 12.30, 13.30, 15.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)
 
Kontakt
Infozentrum/Klosterkasse
Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
Telefon +49(0)74 44. 5 10 61
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
mailto:info@heimatverein-alpirsbach.de
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Dauer
2 Stunden
 
Teilnehmerzahl
Maximal 30 Personen
 
Hinweis
Eine Anmeldung per E-Mail an info@kloster-alpirsbach.de oder 
telefonisch unter +49 7444 51061 ist erforderlich. Treffpunkt 
und Kartenverkauf: Klosterkasse.
 
Öffnungszeiten
Kloster Alpirsbach
1. April bis 1. November
Mi, Do, Fr, Sa 10:30–16:00 Uhr; So und Feiertag 11:00–16:30 
Uhr
 
Eintritt
Sonderführung „Textil färben“
Erwachsene 13,00 €
Ermäßigte 6,50 €
Familien 32,50 €
 
Kontakt
Kloster Alpirsbach
Klosterplatz 1
72275 Alpirsbach
+49 7444 51061
info@kloster-alpirsbach.de
www.kloster-alpirsbach.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Steinbearbeitung im Mittelalter:  
Familien entdecken historische Bautechniken

Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg la-
den Familien mit Kindern ab neun Jahren am Donnerstag, 10. 
September, um 11:30 Uhr zur Sonderführung „Steinbearbei-
tung im Mittelalter“ in Kloster Alpirsbach ein. Beim Rundgang 
lernen die Teilnehmenden historische Bautechniken kennen. 
Anschließend werden die jungen Gäste selbst aktiv und erpro-
ben einzelne Arbeitsschritte an echtem Buntsandstein. Eine 
Anmeldung per E-Mail an info@kloster-alpirsbach.de oder te-
lefonisch unter +49 7444 51061 ist erforderlich.
 
Vom Stein zum Bauwerk
Buntsandstein eignet sich besonders für den Bau großer Ge-
bäude. Bei der Sonderführung zeigt Dr. Markus Rombach, wie 
dieses Material im Mittelalter für Kirchen- und Klosterbauten 
bearbeitet wurde. Die Teilnehmenden erfahren, wie Steinmet-
ze mit Knüpfel und Meißel Quader formten und welche hand-
werklichen Schritte für die Baukunst notwendig waren.
Historische Technik anschaulich erklärt
Auch der Transport schwerer Steinblöcke ist Thema des Rund-
gangs. Ein Flaschenzug machte es möglich, große Lasten mit 
vergleichsweise geringem Kraftaufwand anzuheben. Die Füh-
rung verbindet diese technischen Aspekte mit einem Rund-
gang durch das Kloster und richtet den Blick gezielt auf die 
mittelalterlichen Bautechniken.

Selbst mit Buntsandstein arbeiten
Im Anschluss an die Führung durch das mittelalterliche Kloster 
können die Kinder das zuvor Gehörte anwenden: Im „Klei-
nen“ versuchen sie an echtem Buntsandstein mit den Arbeits-
mitteln von damals etwas entstehen zu lassen. Das Angebot ist 
für Familien mit Kindern ab neun Jahren geeignet. Die Teilneh-
merzahl ist auf maximal 20 Personen begrenzt.
Anmeldung erforderlich
Die Sonderführung beginnt am Donnerstag, 10. September 
2026, um 11:30 Uhr. Treffpunkt ist die Klosterkasse. Die Dauer 
beträgt 1,5 bis 2 Stunden. Eine Anmeldung beim Infozentrum 
Kloster Alpirsbach telefonisch unter +49 7444 51061 oder per 
E-Mail an info@kloster-alpirsbach.de erforderlich.

Service und Information
Steinbearbeitung im Mittelalter
Ein Einblick in die kunstvolle Arbeit der Steinmetze
Donnerstag, 10. September 2026, 11:30 Uhr
 
Preis
Erwachsene 13,00 €
Ermäßigte 6,50 €
Familien 32,50 €
 
Dauer
1,5 bis 2 Stunden
 
Teilnehmerzahl
Maximal 20 Personen
 
Hinweis
Für Familien mit Kindern ab 9 Jahren geeignet.
 
Information und Anmeldung
Infozentrum Kloster Alpirsbach
Telefon +49 7444 51061
info@kloster-alpirsbach.de
 
Öffnungszeiten
Kloster Alpirsbach
1. April bis 1. November
Mi, Do, Fr, Sa 10:30 – 16:00 Uhr

mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
mailto:info@kloster-alpirsbach.de
http://www.kloster-alpirsbach.de
http://www.schloesser-und-gaerten.de
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Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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Sprechstunde der Ortsvorsteherin
Aktuell ist die Ortschaftsverwaltung urlaubsbedingt noch ge-
schlossen. Die nächste Sprechstunde.der Ortsvorsteherin in 
der Ortschaftsverwaltung Ehlenbogen findet am Montag 14. 
September 2026 von 18.00 bis 19.30 Uhr statt.
 
In dringenden Fällen können Sie mich außerhalb der Sprech-
zeiten per E-Mail erreichen unter:
ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
 
Ellen Benz
Ortsvorsteherin

PETERZELL

Aktionstag im Museum  
„Die Ortsteile stellen sich vor“

Am Sonntag, 13. September 2026, von 11 bis 17 Uhr findet im 
Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach wieder der beliebte 
Aktionstag statt. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Die 
Ortsteile stellen sich vor“.
Neues, Altes und Interessantes aus den Alpirsbacher Ortstei-
len Ehlenbogen, Reinerzau, Reutin, Peterzell und Römlinsdorf 

Wochenmarkt

Alpirsbacher
Wochen

Markt
Jeden

Mittwoch
Vormittag

Metzgerei Dietel
Metzgerei Zuckschwert
El Kontar Feinkost
Artisan Brothaus
Gemüsestand Fritz
The Spice Shop
Subiaco Kino

Am09.09.2026 für Sie da:

Mittagessen:
Fleischkäswecken
Frische Salate

STADTTEILE

EHLENBOGEN

Aktionstag im Heimatmuseum der Stadt Alpirs-
bach - „ Die Ortsteile stellen sich vor“ am Sonntag 

13.09.2026
Beim Aktionstag im Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach 
am Sonntag 13. September 2026 informiert die Ortschafts-
verwaltung Ehlenbogen gemeinsam mit der Heimatinitiative 
Ehlenbogener Tal e.V. über die ehemaligen Mühlen des Ehlen-
bogener Tales und die dazu notwendige Wasserkraft.
In zahlreichen historischen Dokumenten wurden Information 
zu den Standorten und der Geschichte der ehemaligen Müh-
len gesammelt und können am Aktionstag besichtigt werden.
Auch über die für den Betrieb der Mühlen notwendige Was-
serkraft wurden historische und aktuelle Informationen zu-
sammengetragen und werden den Besuchern vor Ort gezeigt.
Das Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach ist am Aktionstag 
von 11 – 17 Uhr geöffnet. Neben den Ausstellungen der ein-
zelnen Ortsteile gibt es im Museum noch vieles zur Geschich-
te Alpirsbachs und den Ortsteilen zu entdecken.
Für das leibliche Wohl wird durch den Verein für Heimatge-
schichte Alpirsbach mit Roter Wurst vom Grill, Vegetarischem, 
kühlen Getränken sowie Kaffee und Kuchen gesorgt.

mailto:ov.ehlenbogen@alpirsbach.de
http://stock.adobe.com
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wird im und vor dem Museum präsentiert. Die Besucherinnen 
und Besucher können dabei Wissenswertes und Besonder-
heiten aus den einzelnen Ortsteilen entdecken und mehr über 
deren Geschichte und Entwicklung erfahren.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

REINERZAU

Aktionstag im Museum  
„Die Ortsteile stellen sich vor“

Am Sonntag, 13. September 2026, von 11 bis 17 Uhr findet im 
Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach wieder der beliebte 
Aktionstag statt. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Die 
Ortsteile stellen sich vor“.
Neues, Altes und Interessantes aus den Alpirsbacher Ortstei-
len Ehlenbogen, Reinerzau, Reutin, Peterzell und Römlinsdorf 
wird im und vor dem Museum präsentiert. Die Besucherinnen 
und Besucher können dabei Wissenswertes und Besonder-
heiten aus den einzelnen Ortsteilen entdecken und mehr über 
deren Geschichte und Entwicklung erfahren.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

REUTIN

Aktionstag im Museum  
„Die Ortsteile stellen sich vor“

Am Sonntag, 13. September 2026, von 11 bis 17 Uhr findet im 
Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach wieder der beliebte 
Aktionstag statt. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Die 
Ortsteile stellen sich vor“.
Neues, Altes und Interessantes aus den Alpirsbacher Ortstei-
len Ehlenbogen, Reinerzau, Reutin, Peterzell und Römlinsdorf 
wird im und vor dem Museum präsentiert. Die Besucherinnen 
und Besucher können dabei Wissenswertes und Besonder-
heiten aus den einzelnen Ortsteilen entdecken und mehr über 
deren Geschichte und Entwicklung erfahren.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Verunreinigung durch Hundekot  
im Bereich Langäcker

Im Bereich Langäcker wurde in den vergangenen Wochen 
wiederholt eine erhebliche Verschmutzung durch Hundekot 
festgestellt. Diese Zustände sind nicht hinnehmbar und stellen 
eine Beeinträchtigung der öffentlichen Sauberkeit sowie der 
Nutzung von Wegen und Grünflächen dar. 

Besonders kritisch ist zudem, dass Hundekot zwar teilweise 
in Tüten aufgenommen wird, diese jedoch anschließend acht-
los im Gelände, an Wegen oder Sitzbänken entsorgt werden. 
Dieses Verhalten verschärft die Problematik erheblich und ist 
ebenso ordnungswidrig wie das Nichtentfernen des Hunde-
kots selbst. 
 
Wir weisen alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer aus-
drücklich darauf hin, dass sie verpflichtet sind, die Hinterlas-
senschaften ihrer Tiere unverzüglich zu beseitigen und ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Dies gilt uneingeschränkt auch für 
die verwendeten Hundekotbeutel. Eine Entsorgung im öffent-
lichen Raum oder in der Natur ist untersagt. 
 
Im Bereich Langäcker wird die Situation verstärkt beobachtet. 
Verstöße können konsequent als Ordnungswidrigkeit verfolgt 
und mit einem Bußgeld geahndet werden. 
 
Wir appellieren an alle Hundehalterinnen und Hundehalter, 
ihre Verantwortung nachzukommen und zur Sauberkeit im 
Bereich Langäcker und darüber hinaus beizutragen. 

RÖMLINSDORF

Sprechstunden des Ortsvorsteher
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers in der Ortsverwaltung 
Römlinsdorf finden mittwochs an folgenden Terminen statt.
09. September 2026
23. September 2026
jeweils von 18:00 - 19:00 Uhr
E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de

Aktionstag im Museum  
„Die Ortsteile stellen sich vor“

Am Sonntag, 13. September 2026, von 11 bis 17 Uhr findet im 
Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach wieder der beliebte 
Aktionstag statt. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Die 
Ortsteile stellen sich vor“.
Neues, Altes und Interessantes aus den Alpirsbacher Ortstei-
len Ehlenbogen, Reinerzau, Reutin, Peterzell und Römlinsdorf 
wird im und vor dem Museum präsentiert. Die Besucherinnen 
und Besucher können dabei Wissenswertes und Besonder-
heiten aus den einzelnen Ortsteilen entdecken und mehr über 
deren Geschichte und Entwicklung erfahren.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

mailto:ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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ler toller Eindrücke abgeholt wurden, bekamen alle noch ein 
“Mutmach Armband” überreicht. Es soll den Kindern für ihren 
neuen Lebensabschnitt Mut machen, ihnen helfen, die neuen 
Herausforderungen zu meistern und für sich selbst und ihre 
Wünsche einzustehen.
 
Eine Woche später war für die Vorschulkinder der langersehnte 
Tag, der Rausschmiss, gekommen. An diesem so besonderen 
Tag kamen die Vorschulkinder alle mit ihren “Ich bin ein Schul-
kind” Shirts und ihren Schulranzen in den Kindergarten. Die 
Aufregung zog sich durch den ganzen Vormittag. Nach dem 
gemeinsamen Pommes essen ging es in den Turnraum. Dort 
haben die Vorschulkinder auf dem Laufsteg stolz ihre Ran-
zen präsentiert. Auch der Kasper, das Krokodil und die Gretel 
ließen es sich nicht nehmen und verabschiedeten die Kinder 
nach ihren Theaterstück mit einer kleinen Schultüte. Ganz tra-
ditionell ließ jedes Vorschulkind noch eine Teebeutelrakete 
steigen. Und tatsächlich- in diesem Jahr sind alle aufgestiegen! 
Gegen Ende des Vormittags kamen die Eltern der Vorschul-
kinder in den garten des Kindergartens. Dort fand der Haupt-
teil des Vormittages statt. Auf einem dekorierten Gartenfahr-
zeug fuhren die Kinder durch das Spalier der anderen Kinder 
in ihren neuen Lebensabschnitt. Auf ihrer Fahrt bekamen sie 
von den Erzieherinnen ihre ganzen Sachen (Portfolioordner, 
Sammelmappe, Sammelkiste und natürlich die Schultüte) in 
das Fahrzeug eingeladen. Das voll bepackte Fahrzeug wurde 
von den Eltern freudig in Empfang genommen.

Klettermaxe 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR
ALPIRSBACH

Freiwillige�����Feuerwehr
Alpirsbach

Veranstaltungen und Termine
Altersabteilung
Herbstausflug: Die Altersabteilung trifft sich am Mittwoch 
09.09.2026 um 06:45 Uhr am Feuerwehrhaus

KINDERGÄRTEN

KINDERGARTEN 
„ZWERGENSTÜBLE“

Abschluss im Zwergenstüble
Die Vorschulkinder des Kindergartens Zwergenstüble aus 
Reutin haben in den letzten beiden Wochen vor ihren Som-
merferien ihren Abschluss vom Kindergarten gefeiert. Bei 
ihrem Abschlussausflug führte sie ihr Weg nach Gutach zu 
den Vogtsbauernhöfen. Mit einem Bussle des Autohauses 
Roth fuhren die sieben Kinder mit ihren Erzieherinnen nach 
Gutach und wurden dort von einer Museumspädagogin sehr 
freundlich begrüßt. Gespannt machten sie sich auf den Weg 
zum “Falkenhof”, den größten der alten Höfe im Freilichtmuse-
um. Ihre Führung trug den Namen “Klettermaxe”. Und schon 
gleich im Keller des Hauses wurde klar, warum die Führung 
diesen Namen trug. Immer wieder und weiter nach oben 
mussten sie Treppen steigen, Leitern hoch oder durch Fenster 
klettern. Während ihrer Führung bekamen die Kinder viele 
Infos und interessante Einblicke in das Leben von früher. Sie 
staunten über den Kienspan, der den Menschen abends als 
Licht diente, über die strengen Regeln beim Essen am Tisch 
oder über die fensterlosen Kinderzimmer, in denen nicht jeder 
ein eigenes Bett hatte und dies auch nur mit Strohmatratze. 
Beeindruckt von dem großen Bauernhaus endete die Führung 
der Kinder ganz oben unter dem Dach. Dort bekamen die 
Kinder noch die Sage vom Falken erzählt, der der Familie in 
schweren Zeiten geholfen hatte und somit der Namensgeber 
des Hofes wurde. Nach der Führung ging es auf den Spiel-
platz, dort wurde auch ein Eis geschleckt. Ihr Weg führte die 
Kinder weiter durch das Freilichtmuseum. Dort machten sie 
in verschiedenen Häusern Halt und erkundeten die alte Zeit. 
Den Abschluss machten die Kinder auf dem Wasserspielplatz, 
wo sie das Element pumpten, stauten und transportieren.
Wieder zurück im Kindergarten nahmen die Kinder am hübsch 
hergerichteten Tisch Platz und haben sich ihr Wunschessen, 
Spaghetti mit Tomatensoße, schmecken lassen. Anschließend 
und zum Abschluss des Tages hatte sich der Turnraum in ein 
Kino verwandelt und die Kinder haben dort ihren Wunschfilm 
“Shrek” angeschaut. Popcorn, Chips und Flips durften hier na-
türlich nicht fehlen. Bevor die Vorschulkinder müde und vol-
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Eiszeit im Zwergenstüble
Die Kinder des Kindergartens Zwergenstüble beteiligen sich 
jedes Jahr bei der Aktion “Saubere Landschaft”. Durch die 
Auszeichnung zum Naturparkkindergarten ist es allen wichtig, 
sich für eine saubere Umwelt einzusetzen und die Kinder zu 
einem verantwortungsvollen Umgang und zukunftsfähigem 
Handeln mit unserer Umwelt und der Natur zu befähigen. Als 
Belohnung für die Beteiligung bei der Aktion bekamen die Kin-
der von der Stadt Alpirsbach einen Eisgutschein. Im Frühjahr 
war die Freude über die Eisgutscheine natürlich sehr groß und 
es wurde überlegt, die Gutscheine im Sommer einzulösen.
Nun war es endlich soweit- alle Kinder und Erzieherinnen des 
Kindergartens sind mit dem Bus nach Alpirsbach gefahren, um 
dort bei der Eisdiele Caramello ihre Gutscheine einzulösen. 
Aufgeregt stiegen alle an der Bushaltestelle aus und machten 
sich auf den Weg in den Kurgarten. Dort wurden die Rucksä-
cke ausgepackt und gevespert. Nach einer kleinen Spielezeit 
und einem kurzen Morgenkreis machten sich die Kinder auf 
den Weg zur Eisdiele. Dort konnte sich jeder eine Kugel Eis 
aussuchen. Alle ließen sich die kühle Leckerei schmecken. 
Dieser besondere Vormittag klang auf dem Spielplatz in Al-
pirsbach aus, bevor alle wieder zurück zum Kindergarten fuh-
ren.

SCHULEN

WERKREALSCHULE�UND�
REALSCHULE�OBERES�KINZIGTAL

Schulbeginn: Montag, 14. September 2026
07:35 Uhr Unterrichtsbeginn bei der Klassenlehrkraft im Klas-
senzimmer. Ab 11:10 Uhr Unterricht nach Stundenplan, bis 
12:45 Uhr.
Für die Schüler der Klassen 5 der Realschule findet die Aufnah-
mefeier am Dienstag, 15. September 2026 von 09:30 Uhr bis 
11:00 Uhr in der Aula des Bildungszentrums statt. Die Eltern 
sind herzlich eingeladen. Ab 11:00 Uhr Unterricht bei der Klas-
senlehrkraft bis 12:45 Uhr.
Schulanfangsgottesdienst am Freitag, 18. September 2026 um 
07:30 Uhr für die Schüler der Klassen 5 - 10 in der Klosterkir-
che.

PROGYMNASIUM�ALPIRSBACH

Schulbeginn: Montag, 14. September 2026
07:35 Uhr Unterrichtsbeginn beim Klassenlehrer im Klassen-
zimmer bis 10:05 Uhr. Ab 10:05 Unterricht nach Stundenplan 
bis 12:40 Uhr.
Für die Schüler der Klasse 5 Progymnasium findet die Aufnah-
mefeier am Montag, 14. September 2026 um 17:00 Uhr in der 
Aula des Bildungszentrums statt.
Nach der Begrüßung und Vorstellung der Lehrkräfte verbrin-
gen die Schüler ca. 1 Stunde mit ihrer Klassenlehrkraft im Klas-
senzimmer.
Der reguläre Unterricht beginnt für die Schüler am Dienstag, 
15. September um 07:35 Uhr gemäß Stundenplan.
Zu der Aufnahmefeier sind die Eltern, Angehörige und Schüler 
herzlich eingeladen.
Schulanfangsgottesdienst am Freitag, 18. September 2026 um 
07:30 Uhr für die Schüler der Klassen 5 - 9 in der Klosterkirche.
gez. M. Faißt (Schulleiter WRS/RS)
gez. Dr. J. Fischer (Schulleiter PG)

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Freie Plätze für ein Praktikum  
bei der Polizei Nagold

Für Interessierte an einer Ausbildung oder einem dualen Bache-
lorstudium bei der Polizei Baden-Württemberg sind noch Plät-
ze für das Praktikum in Nagold, vom Montag, 05.10.26.2026 
bis Donnerstag, 08.10.2026, frei.
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mit Informationstafeln und Sitzgelegenheiten sowie einer 
durchgängigen Wegebeschilderung. Zudem konnten auch 
Vereine mit interessanten Projektideen überzeugen. Dazu 
zählt beispielsweise die Anschaffung einer Lautsprecheranla-
ge für die Alpirsbacher Kreuzgangkonzerte.
Weitere Projektbeispiele und Informationen zum Regional-
budget gibt es auf der Website der LEADER-Aktionsgruppe 
Nordschwarzwald unter www.leader-nordschwarzwald.de. 
Bei Interesse an einer Kleinprojektförderung wird darum ge-
beten, sich frühzeitig mit der Geschäftsstelle der LEADER-Akti-
onsgruppe Nordschwarzwald in Verbindung zu setzen, damit 
die Förderfähigkeit des Projektes und eine Antragsstellung ge-
prüft werden können. Anfragen werden ab September 2026 
entgegengenommen. Neue Ansprechpartnerin ist Caroline 
Bauer (E-Mail: caroline.bauer@kreis-calw.de, Tel. 07051160-
468).

Caroline Bauer (2.v.l.) ist die neue Ansprechpartnerin für die För-
derung von LEADER-Kleinprojekten – hier mit dem Vorsitzen-
den der LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald, Dr. Frank 
Wiehe (1.v.r.), Geschäftsführerin 

Foto: LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald 

Vorsicht Betrugsmasche:  
Phishing-Mails im Umlauf 

IRentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails 
mmer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von 
Trickbetrügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte 
Phishing-Mails – im Umlauf, die personenbezogene Daten 
von Versicherten abgreifen wollen. Damit Sie vor einer mög-
lichen Täuschung geschützt sind, warnt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) vor folgender 
Betrugsmasche. 

Es wird ein abwechslungsreiches Programm mit u. a. Vorfüh-
rung der Polizeihundeführerstaffel, eintägiger Besuch der Po-
lizeischule in Herrenberg, Besuch der Kriminalpolizei, aktiver 
Sportnachmittag, Einsatztraining etc. geboten.
 
Alle Schüler/innen ab dem 15. Lebensjahr (mindestens Real-
schule) sowie alle junggebliebenen Polizeiinteressenten dür-
fen sich beim Polizeipräsidium Pforzheim gerne melden.
 
 
Andreas Reuster/Tanja Schach/Bianca Bauer
Einstellungsberatung
Polizeipräsidium Pforzheim
 
07231/186-5230 oder 07051/161-5260
www.polizei-pforzheim.de

Auch in 2027 sollen wieder Kleinprojekte  
gefördert werden

Die LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald möchte auch 
im kommenden Jahr wieder Kleinprojekte mit Mitteln aus 
dem Regionalbudget unterstützen. Anträge werden bis Ende 
des Jahres entgegengenommen.
Dass auch kleine Vorhaben eine große Wirkung entfalten kön-
nen, zeigen die weit über 100 Kleinprojekte, die die LEADER-
Aktionsgruppe Nordschwarzwald in den vergangenen Jahren 
mit Mitteln aus dem Regionalbudget unterstützt hat. Die Pro-
jekte leisten einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der 
Region und setzen dabei ganz unterschiedliche Impulse vor 
Ort. Vorbehaltlich der Mittelzuweisung durch das Land sollen 
für 2027 erneut Fördermittel in Höhe von 175.000 Euro aus-
gelobt werden.
Der Zuschuss beträgt 80 Prozent Voraussetzung für die För-
derung ist, dass die Gesamtkosten eines Projekts zwischen 
2.000 und 20.000 Euro netto liegen. „Auch für Kleinprojekte 
gilt, dass sie innerhalb der LEADER-Region umgesetzt werden 
müssen und dazu beitragen, das Regionale Entwicklungskon-
zept der LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald und die 
dort formulierten Entwicklungsziele umzusetzen“, erläutert 
Dajana Greger, Geschäftsführerin der LEADER-Aktionsgruppe 
Nordschwarzwald. Demnach werden mit dem Regionalbud-
get Maßnahmen zur Dorfentwicklung, zum Ausbau der länd-
lichen und touristischen Infrastruktur sowie zur Sicherung der 
Grundversorgung gefördert. Antragsberechtigt sind sowohl 
Privatpersonen als auch Vereine, Verbände, Landwirte oder 
Gebietskörperschaften des öffentlichen Rechts. Betriebe kön-
nen gefördert werden, sofern sie weniger als zehn Mitarbeiten-
de haben. Zu den geförderten Kleinprojekten gehören private 
Maßnahmen wie zum Beispiel der Aufbau und die Ausstat-
tung einer Erlebnisimkerei in Bad Herrenalb. Besucherinnen 
und Besucher sowie Schulklassen erhalten dort anschauliche 
Einblicke in die Entwicklung der Bienenhaltung und können 
anhand praxisnaher Beispiele wesensgemäße Bienenhaltung 
kennenlernen.
 
Auch die Regionalvermarktung des Leimenäckerhofs in Unter-
reichenbach konnte durch die Anschaffung eines Vakuumier-
geräts für den hofeigenen Käse unterstützt werden. Aber auch 
kommunale Maßnahmen werden durch die Aktionsgruppe 
mit Mitteln aus dem Regionalbudget gefördert. Hierzu gehört 
beispielsweise die Ausgestaltung der Genuss-Runde-Seewald 

http://www.polizei-pforzheim.de
http://www.leader-nordschwarzwald.de
mailto:caroline.bauer@kreis-calw.de
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Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-
Mails, die vermeintlich von der Deutschen Rentenversiche-
rung stammen. Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen 
Datenschutzgesetzes sollen Versicherte für ein Internetportal 
personenbezogene Daten angeben. Grundsätzlich gilt: Die 
DRV BW fordert ihre Kundinnen und Kunden nie telefonisch, 
per E-Mail oder SMS dazu auf, persönliche Daten oder Zah-
lungsinformationen anzugeben. Dies geschieht immer auf 
dem schriftlichen Weg – per Post oder über „Mein Kunden-
portal“ der Deutschen Rentenversicherung. Mitarbeitende 
des Rentenversicherungsträgers wenden sich nur in Ausnah-
mefällen telefonisch an ihre Versicherten. Das ist beispiels-
weise der Fall, wenn gerade einen Antrag auf Kontenklärung 
oder ein Rentenantrag gestellt und darin die Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen angegeben wurde. Persönliche 
Daten – insbesondere die Bankverbindung – werden immer 
schriftlich angefordert. Dementsprechend sollten Betroffene 
auch keine Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor 
Internetkriminalität zu schützen. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trick-
betrug“, diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine The-
menseite Betrugsversuchen. 

Anmerkung für die Redaktion 
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversi-
cherung im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen 
Versicherte sowie rund 200.000 Unternehmen und als Ver-
bindungsstelle zu Griechenland, Zypern, Liechtenstein und 
Schweiz auch bundesweit. Sie betreut rund 1,5 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner im In- und Ausland und hat ihre 
Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen Sitz in Stuttgart. Sie 
ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, Außenstellen, Ser-
vicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen für Präventi-
on und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. Zudem 
schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versicherten-
beratende, um Versicherten in der direkten Nachbarschaft 
Beratungsangebote machen zu können. Pro Jahr vergibt die 
DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplätze und 
beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. 

Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente
Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für 
die anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hek-
tisch. Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, 
sollte er rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps 
zum perfekten Eintritt in die Altersrente.
 
1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie 
diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, 
bei denen voraussichtlich innerhalb der kommenden fünf Jah-
re eine Altersrente beginnen könnte oder deren Übergang in 
den Ruhestand bereits konkret bevorsteht, das Thema anzu-
gehen.

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen 
Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten 
aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt werden. Über die 
Online-Services der Deutschen Rentenversicherung können 
Sie eine Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungsverlauf 
anfordern. Fehlen beispielsweise Ausbildungs-, Kindererzie-
hungs- oder andere rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten 
Versicherte diese möglichst sofort klären und entsprechende 
Nachweise einreichen. Ein vollständiges Versicherungskonto 
ist die Grundlage dafür, dass die Rente korrekt berechnet wer-
den kann.
3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten 
Renteninformation und dem Rentenbeginnrechner unserer 
Online-Services ermitteln Sie mit wenigen Klicks den Beginn 
Ihrer Altersrente und reichen spätestens drei Monate vor Be-
ginn Ihren Antrag ein.
4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benötigen 
unter anderem die Rentenversicherungsnummer, die Bank-
verbindung, Angaben zur Kranken- und Pflegeversicherung 
sowie die steuerliche Identifikationsnummer. Je nach persön-
licher Situation können weitere Nachweise erforderlich sein, 
etwa Geburtsurkunden der Kinder, Unterlagen über eine 
Schwerbehinderung oder Nachweise über Versicherungs-
zeiten im Ausland.
5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: Am 
schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente (R0100) 
über die Online-Services der Deutschen Rentenversicherung 
stellen. Angaben werden hier Schritt für Schritt abgefragt und 
notwendige Unterlagen digital übermittelt.
Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich 
diese vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehren-
amtlichen Versichertenberaterinnen und -berater der DRV 
holen oder wendet sich an die DRV BW-Beraterinnen und -Be-
rater in den Regionen.
Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
•  Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Ren-

tenantrag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/broschuere-rentenantrag

•  Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-
rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern

•  Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen.

•  Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den eh-
renamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater finden 
Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/beratung-
suchen

•  Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie 
unter www.drv-bw.de/beratungsstellen

 
Anmerkung für die Redaktion
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversi-
cherung im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen 
Versicherte sowie rund 200.000 Unternehmen und als Ver-
bindungsstelle zu Griechenland, Zypern, Liechtenstein und 
Schweiz auch bundesweit. Sie betreut rund 1,5 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner im In- und Ausland und hat ihre 
Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen Sitz in Stuttgart. Sie 
ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, Außenstellen, Ser-
vicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen für Präventi-
on und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. Zudem 
schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versicherten-
beratende, um Versicherten in der direkten Nachbarschaft 
Beratungsangebote machen zu können. Pro Jahr vergibt die 

http://rung.de/broschuere-rentenantrag
http://rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern
http://deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/beratung-
http://www.drv-bw.de/beratungsstellen
http://www.deutsche-rentenversicherung.de


18 Nummer 36 
Freitag, 4. September 2026

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht was er dir Gutes getan hat. Ps. 103,2
 
Sonntag, 06.09.26, 14. Sonntag nach Trinitatis: 
Alpirsbach – Klosterkirche:
11.00 Gottesdienst (Kleeberg), Opfer: eigene Zwecke

Samstag, 12.09.2026
09.30 Kinderbibeltag im Kloster
18.00 Konzert in der Klosterkirche:
 Drei Barocktrompeten Orgel und Pauken

Sonntag, 13.09.26, 15. Sonntag nach Trinitatis: 
Alpirsbach – Klosterkirche
Kein Gottesdienst in der Klosterkirche
Rötenbach - Freibad
11.00  Familiengottesdienst im Freibad
  Wir laden alle unsere Gemeindemitglieder zum ge-

meinsamen Gottesdienst im Rötenbacher Freibad 
ein. 

  Im Gottesdienst feiern wir auch den Abschluss un-
seres Kinderbibeltags.

Urlaub Pfarrer Honold
In den Sommerferien ist Pfarrer Honold vom 23. 08. – 06.09. 
im Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Christian Günther, Tel. Nr. 
07441-572617

Mitarbeiterausflug 26.09.2026
Auch zum diesjährigen Mitarbeiterausflug möchten wir Sie 
heute schon herzlich einladen. 
Dieses Mal werden wir die Hermann Hesse Stadt, Calw be-
suchen. 
Gegen 09.00 Uhr geht es hier in Alpirsbach am Haus des 
Gastes los. 
Wir besuchen auf unserer Fahrt nach Calw zunächst das Klo-
ster Hirsau. 
In Calw haben wir über Mittag ein wenig Freizeit und können 
anschließend bei einer Stadtführung den Ort kennenlernen. 
Auf der Rückfahrt werden wir am Vogtsmichelhof in Ehlenbo-
gen noch einmal einkehren. (Wer nicht an der Ausfahrt teil-
nimmt, darf hier gerne noch dazukommen!)
Von dort können wir mit Fahrgemeinschaften wieder nach 
Hause kommen.
Die Kosten für die Fahrt und die Eintritte übernimmt die Kir-
chengemeinde, für die Verpflegung sorgt jeder selbst.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 17. September telefonisch 
oder per Mail beim Gemeindebüro.

DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und Studienplätze und 
beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Boule-Gemeinschaft
Die Boule-Gemeinschaft trifft sich bei schönem Wetter mon-
tags und mittwochs ab 14 Uhr auf dem Schillerplatz.

Männerselbsthilfegruppe -Leben mit Krebs-  
im Landkreis Freudenstadt

Wir sind eine Gruppe von betroffenen Männern und treffen 
uns an jedem letzten Freitag im Monat, ab 17.00 Uhr, im Raum 
des Ev. Gemeindehauses Wittlensweiler, Erwin-Hils-Weg 2, 
72250 Freudenstadt, Ortsteil Wittlensweiler. Das nächste Tref-
fen findet statt am
 

Freitag, 25.09.2026, ab 17.00 Uhr.
 
In unseren Gruppengesprächen werden Probleme behandelt, 
die jedes Mitglied in seiner Situation erlebt hat. Durch vertrau-
ensvolle Offenheit (jeder ist ja in einer vergleichbaren Lage) 
wird durch Erfahrungsaustausch wechselseitig Hilfe vermit-
telt. An Krebs erkrankt zu sein, sich den verschiedenen Be-
handlungsmethoden zu unterziehen und mit den Folgen zu 
leben ist für jeden Einzelnen eine persönliche Erfahrung, die 
psychische und physische Belastungen bedeuten. Durch die 
wechselseitige Information werden Lösungen für Schwierig-
keiten jedes Einzelnen vermittelt.
Niemand kann Sie medizinisch besser behandeln als Ihr Arzt, 
aber niemand kann Ihre Nöte besser verstehen als andere Be-
troffene. Die Erfahrungen anderer Betroffener helfen Ihnen. 
Die Gespräche in der Gruppe können vor Unwissen und Rat-
losigkeit schützen.
 
Übrigens: Auch Krebspatienten, deren Erkrankung schon eine 
Weile zurückliegt oder die als geheilt gelten sind eingeladen. 
Werden Sie Hoffnungsträger für aktuell Erkrankte und berei-
chern Sie die Gruppe mit Ihrer Erfahrung und Ihrem Wissen 
durch Ihre Mitarbeit.
 
Entsprechend dem Namen der Selbsthilfegruppe sind alle be-
troffenen Männer bei uns willkommen. 
 
Info-Telefon: 
07442 / 121049 – Manfred Bökenschmidt
07445 / 1890338 – Ralf Treczokat
07441 / 3265 – Josef Broghammer
 
Homepage: www.mshk-freudenstadt.de
 
 
 

http://www.mshk-freudenstadt.de
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Sa., 12. September | 18:00 Uhr
„Königlicher Glanz“
Konzert für 3 Barocktrompeten, Orgeln und Pauken
Prof. Mark Bennett, M. Pietsch-Rether, B. Kilburg (Trompeten), 
Tolga Anlar (Pauken), Sun Kim & Christian D. Karl (Orgeln)
 
Pauken und Trompeten – als Insignien der Fürsten und Könige 
durften sie früher nur bei deren Anwesenheit gespielt werden 
und Bach vertonte mit ihnen die königliche Herrschaft Gottes. 
Instrumente, die wahrscheinlich nur noch in der Kombination 
mit der „Königin der Instrumente“ – der Orgel – noch mehr 
Strahlkraft entfalten, als sie es alleine ohnehin schon könnten.
Unter Leitung des englischen Trompetenprofessors Mark Ben-
nett erklingen Werke von Bach, Händel und Telemann sowie 
Improvisationen mit der authentischen Brillanz historischer 
Barocktrompeten und den beiden Orgeln der Klosterkirche. 
 
Eintritt & Platzwahl frei, Spende am Ausgang erbeten. Sitz-
platzreservierung (15,-€) über reservix.de möglich.
 

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

http://reservix.de
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Pfarrer Ahlfeld ist in der Zeit vom 17.08.2026 bis 12.09.2026 
im Urlaub, in dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Dekanatamt Freudenstadt.

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt
Telefon: 0155 67341598 / Telefon: 07441 91720
E-Mail Alp: StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
 
Sonntag, 06. September:
09:30  Wortgottesfeier

Dienstag, 08. September:
09:30   Spiel- und Krabbelgruppe für Kinder bis drei Jahre in 

der Begegnungsstätte Krähenbad 
14:30   70plus – Ökumenischer Nachmittag für Menschen ab 

70; Kaffee, Kuchen und gute Unterhaltung in der Be-
gegnungsstätte Krähenbad. Thema: „Schlager-Spaß“ 
mit Vivien Ohnemus und Karin Oldsen

Donnerstag, 10. September:
08:30 Eucharistiefeier mit Laudes

Sonntag, 13. September / Welttag der sozialen Kommunika-
tionsmittel:
09:30  Eucharistiefeier
 
 
Man sollte nicht ängstlich fragen:
Was wird und kann noch kommen?
Sondern sagen: Ich bin gespannt,
was Gott jetzt noch mit mir vorhat. 
(Selma Lagerlöf)
 
 
 
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch? 
Dann melden Sie sich bei
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Alpirsbach: nach Absprache
Freudenstadt: Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr;
Do 14-18 Uhr
 
 
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden er-
halten Sie auch wöchentlich im „aktuell“.
Kostenlos zum Mitnehmen in unserer Kirche oder als News-
letter per Mail. Senden Sie dafür eine E-Mail an newsletter@
tabor-fds.de mit dem Hinweis „aktuell bestellen“.
 

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 06.09.2026: 
09.30   Gottesdienst (Beißwanger) Opfer: eigene Zwecke
18.30   Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus

Sonntag, 13.09.2026: 
09.00   Gottesdienst (Honold) Opfer: eigene Zwecke
18.30   Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus
 
Urlaub Pfarrer Honold
In den Sommerferien ist Pfarrer Honold vom 23. 08. – 06.09. 
im Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Christian Günther, Tel. Nr. 
07441-572617

VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Evangelische Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell 
mit 24- Höfe & Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlins-
dorf
 
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2, 
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de
 
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Montags von 09:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwochs von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
 
Wochenspruch: Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat. Psalm 103,2
 
14. Sonntag nach Trinitatis – Sonntag, den 06.09.2026
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wälde (Prädikantin Lena Lauben-

geiger)
 
Montag, den 07.09.2026
19:30 Uhr  Gebetstreff im Gemeindezentrum Römlinsdorf
 
Dienstag, den 08.09.2026
17:00 Uhr  Jungschar
20:00 Uhr  Probe des Chor Aufwind
 
Donnerstag, den 10.09.2026
19:00 Uhr  Teenkreis im Gemeindehaus Wälde
 
Samstag, den 12.09.2026
17:00 Uhr   Taufe von Leonie Lauer, Leni Wenk und Emmi 

Wenk mit Chor Aufwind
 am Gemeindehaus Wälde (Prädikant Erich Rapp)
  Um 16:30 Uhr findet vor dem Gottesdienst ein 

Ständerlin statt!
 
15. Sonntag nach Trinitatis – Sonntag, den 13.09.2026
09:00 Uhr   Gottesdienst in Peterzell (Pfarrer i. R. Hansjörg 

Landenberger)
10:15 Uhr   Gottesdienst mit Taufe von Mia Ehrenberger in 

Wälde (Pfarrer i. R. Hansjörg Landenberger)

mailto:pfarramt.betzweiler@elkw.de
http://tabor-fds.de
mailto:StBenedikt.Alpirsbach@drs.de
mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste / Veranstaltungen
 
Sonntag, 6. September:
09.30 Uhr  Gottesdienst in Alpirsbach
 
Mittwoch, 9. September:
20.00 Uhr   Gottesdienst in Dornhan mit Apostel Martin 

Schnaufer
 
Sonntag, 13. September:
09.30 Uhr   Gottesdienst in Alpirsbach – parallel Schülergot-

tesdienst

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen.
Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Jan Glatthaar, Ge-
meindevorsteher, Telefon 07455 939484.

EVANGELISCH-METHODISTISCHE
KIRCHE BEZIRK NORDSCHWARZ-
WALD, GEMEINDE RÖMLINSDORF

Die Geschichte vom Bleistift
 
Der Junge sah zu, wie die Großmutter einen Brief schrieb. 
Und er fragte: „Schreibst du eine Geschichte, die uns passiert 
ist? Ist es vielleicht sogar eine Geschichte über mich?“
Die Großmutter hielt inne und mit einem Lächeln sagte sie zu 
ihrem Enkel: „Es stimmt, ich schreibe über dich. Aber wichtiger 
als die Worte ist der Bleistift, den ich benutze. Es wäre schön, 
du würdest einmal so wie er, wenn du groß bist.“ 
Der Junge schaute den Bleistift verwirrt an und konnte nichts 
Besonderes an ihm entdecken. „Aber er ist doch genau wie 
alle anderen Bleistifte!“ – „Es kommt darauf an, wie du die Din-
ge betrachtest. Der Bleistift hat fünf Eigenschaften und wenn 
du es schaffst, sie dir zu eigen zu machen, wirst du zu einem 
Menschen, der in Frieden mit der Welt lebt.
 
Die erste Eigenschaft: Du kannst große Dinge tun, solltest 
aber nie vergessen, dass es eine Hand gibt, die deine Schritte 
lenkt. Diese Hand nennen wir Gott und Er soll dich immer sei-
nem Willen entsprechend führen.
 
Die zweite Eigenschaft: Manchmal muss ich das Schreiben 
unterbrechen und den Anspitzer benutzen. Dadurch leidet 
der Stift ein wenig, aber hinterher ist er wieder spitz. Also 
lerne, hin und wieder Schmerzen zu ertragen, denn sie wer-
den dich zu einem besseren Menschen machen.
 
Die dritte Eigenschaft: Damit wir Fehler ausmerzen können, 
ist der Bleistift mit einem Radiergummi ausgestattet. Du musst 
begreifen, dass Korrigieren nichts schlechtes, sondern drin-
gend erforderlich ist, damit wir auf dem rechten Weg bleiben.

Die vierte Eigenschaft: Worauf es beim Bleistift ankommt, ist 
nicht das Holz oder seine äußere Form, sondern die Graphit-
mine, die in ihm drinsteckt. Achte also immer auf das, was in 
dir vorgeht.
 
Schließlich die fünfte Eigenschaft des Bleistiftes: Er hinterlässt 
immer eine Spur. Auch du musst wissen, dass alles, was du im 
Leben tust, Spuren hinterlässt. Daher versuche, was du gerade 
tust, ganz bewusst zu machen.“

Sonntag, 06. September
10:00   Gottesdienst in Dornhan – mit Taufe von Ludwig 

Moosmann (Pastor Michael Mäule) 

Montag, 07. September
19:30  Probe Posaunenchor in Dornhan

Donnerstag, 10. September
10:00  Bibelgespräch in Dornhan
19:30  Bibelgespräch in Römlinsdorf

Sonntag, 13. September
10:00   Segnungs-Gottesdienst zum Schulbeginn in Römlins-

dorf (Michael Mäule) 
18:45  Jugendkreis
 

 

http://ningen.de/alpirsbach/kalender
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Besonders spannend war dabei unser spezieller Notrufkoffer. 
Mit diesem konnten wir einen echten Notruf simulieren. Die 
Kinder konnten selbst ausprobieren, wie ein Notruf abläuft 
und welche wichtigen Informationen dabei weitergegeben 
werden müssen.
Natürlich durfte auch das praktische Üben nicht fehlen: Ver-
schiedene Verbände wurden angelegt und weitere Erste-Hil-
fe-Maßnahmen gemeinsam ausprobiert. Dabei konnten die 
Kinder selbst Hand anlegen und mit viel Spaß wichtige Grund-
lagen erlernen.
An der zweiten Station wartete unser Krankentransportwa-
gen (KTW) auf die Kinder. Wir zeigten ihnen das Fahrzeug und 
erklärten die verschiedenen Ausrüstungsgegenstände und de-
ren Funktionen.
Natürlich durfte auch selbst ausprobiert werden! Die Kinder 
konnten den KTW ganz genau erkunden und viele Dinge aus 
dem Rettungsdienst einmal aus nächster Nähe kennenlernen. 
Als besonderes Highlight gab es anschließend noch eine kur-
ze Fahrt mit dem KTW durch die Stadt.
Zum Abschluss unseres Nachmittags erhielten alle Kinder eine 
Urkunde sowie ein kleines Geschenk als Erinnerung an ihren 
Besuch beim JRK Alpirsbach.
Wir hatten gemeinsam einen abwechslungsreichen und schö-
nen Nachmittag und freuen uns sehr, dass die Kinder mit so 
viel Begeisterung und Neugier dabei waren. Vielleicht konn-
ten wir bei dem einen oder anderen sogar das Interesse an der 
Ersten Hilfe und am Jugendrotkreuz wecken.
Wir sagen Danke für den tollen Nachmittag und freuen uns 
schon auf das nächste Sommerferienprogramm!

Verbände üben stand auf em Programm! 

Foto: JRK Alpirsbach 

Rückblick - Gottesdienst im Grünen
Einen ganz besonderen Gottesdienst durften wir am vergan-
genen Sonntag auf einem privaten Gartengrundstück in Peter-
zell erleben. Umgeben von hohen Bäumen, in der Stille der 
Natur, mit tieffliegenden Milanen sangen und hörten wir von 
der "Güte Gottes, die reicht, soweit der Himmel ist und seine 
Wahrheit, soweit die Wolken gehen " (in Anlehnung an Psalm 
36). Diesen Psalm legte uns Corinna Sipple in einer lebens-
nahen Predigt aus. 
Die musikalische Umrahmung mit Trompete, Gitarren und Ge-
sang war wieder sehr gelungen. 
Auch die Kinder hatten ihre Freude beim Erkunden des Grund-
stücks. 
Beim anschließenden Kirchenkaffee mit leckerem Kuchen 
konnten wir viele gute Gespräche führen. 
Herzlichen Dank an alle, die zu diesem wundervollen und be-
rührenden Gottesdienst beigetragen haben !

Gottesdienst im Grünen mit Band zum Thema "Schattenplätze" 

Foto: CS 

VEREINE

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN ALPIRSBACH E. V.
www.drk-alpirsbach.de

Ein spannender Nachmittag beim JRK Alpirsbach
Am Donnerstag, den 28.08., durften wir vom Jugendrotkreuz 
(JRK) Alpirsbach im Rahmen des Sommerferienprogramms 
zehn Kinder bei uns im DRK-Heim in der Krähenbadstraße 
begrüßen. Nach einer kurzen Begrüßung ging es direkt los. 
Die Kinder wurden in zwei Gruppen aufgeteilt und konnten 
an zwei abwechslungsreichen Stationen spielerisch und prak-
tisch in die Welt der Ersten Hilfe und des Rettungsdienstes ein-
tauchen.
An unserer ersten Station stand das Thema „Erste Hilfe kin-
derleicht“ im Mittelpunkt. Gemeinsam lernten die Kinder, 
wie wichtig es ist, verletzte oder hilfsbedürftige Personen zu 
trösten und zu betreuen, Hilfe zu holen und im Notfall einen 
Notruf abzusetzen.

http://www.drk-alpirsbach.de
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Das Innere des Rettungswagens erkunden stand auf dem Pro-
gramm! 

Foto: JRK Alpirsbach 

Erfolgreiche Blutspende in Alpirsbach -  
wir sagen danke für 164 Konserven!

Im August fand in Alpirsbach erneut eine Blutspendeaktion 
des DRK Ortsvereins Alpirsbach in Zusammenarbeit mit dem 
DRK-Blutspendedienst statt. Insgesamt folgten 176 Spende-
rinnen und Spender dem Aufruf zur Blutspende. Am Ende 
konnten 164 Blutkonserven gewonnen werden, die nun zur 
Versorgung von Patientinnen und Patienten in Krankenhäu-
sern dringend benötigt werden. Besonders erfreulich ist, dass 
sich sechs Personen erstmals zur Blutspende entschlossen ha-
ben. 
Ein besonderer Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie den vielen 
Unterstützerinnen und Unterstützern im Hintergrund, die 
durch ihr Engagement maßgeblich zum Gelingen der Blut-
spendeaktion beigetragen haben.
 
Der nächste Blutspendetermin in Alpirsbach findet am 

Dienstag 02. März 2027 – jetzt schon vormerken!

DLRG 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH E. V.

Unsere Trainingszeiten
Wir trainieren immer donnerstags im Alpirsbacher Freibad:
 
17 - 18 Uhr Jugendgruppe (ab Seepferdchen)
18 - 19:30 Uhr Einsatzgruppe
ab 19:30 Uhr freies Training (RS Silber erforderlich)

Treffpunkt ist im Bad.
Schnupperer und Neueinsteiger sind jederzeit herzlich will-
kommen!
Weitere Infos unter: info@alpirsbach.dlrg.de

Wenn Sie uns unterstützen möchten spenden Sie bitte auf un-
ser Konto bei der:
Kreissparkasse Alpirsbach
IBAN: DE65642510600000210838
Herzlichen Dank!

FISCHERGEMEINSCHAFT�
ALPIRSBACH�E.�V.

Hüttenöffnung am 06.09.2026
Am Sonntag, den 06.09.2026, ist unser Vereinsheim am Bir-
kenweiher in Reinerzau geöffnet. Ab 7.00 Uhr werden Tages-
karten an Gastfischer ausgegeben, nachmittags gibt es Kaffee 
und Kuchen. Auch Nichtangler sind herzlich willkommen.

FÖRDERVEREIN FREIBAD E. V.

So 13.09.26: Gottesdienst im Freibad und  
Weißwurstfrühstück

Am Sonntag, 13. September 2026, laden wir herzlich zu einem 
stimmungsvollen Gottesdienst in der besonderen Atmosphäre 
unseres Freibads ein. Beginn ist um 11 Uhr; wer mag, stimmt 
sich bereits ab 10 Uhr bei einem Weißwurstfrühstück ein. Da-
nach bleibt noch bis 20 Uhr Zeit, den letzten Badetag der Sai-
son mit allem, was dazugehört, zu genießen und den Sommer 
gemeinsam ausklingen zu lassen.

Foto: FFA 

mailto:info@alpirsbach.dlrg.de
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gleich in den zweiten Tag und lagen auch nach den ersten 9 
Löchern der Finalrunde gleichauf. Mit einer präzisen Schlus-
sphase nahm Weegels ihrer Konkurrentin noch 5 Schläge ab 
und feierte ihren zehnten Titel in Folge.
Bei den Senioren dominierte Markus Schmid bis zum Schluss, 
bei den Seniorinnen beanspruchte Marlies Große den Titel für 
sich – beide verteidigten damit erfolgreich ihren Vorjahresti-
tel. Lobend erwähnt wurde das Greenkeeping -Team rund um 
Firma Sommerfeld, die den Platz in einem hervorragenden Zu-
stand präsentierten. 
 
Ergebnisse im Überblick
Bruttowertungen
• Herren: 1. Jan-Philipp Matz (75, 80) | 2. Bernd Frick (78, 81) 

| 3. Denis Paz-Jimenez (84, 79)
• Damen: 1. Saskia Weegels (82, 84) | 2. Larissa Walter (82, 

89) | 3. Romy Schittenhelm (101, 90)
• Seniorenmeister: Markus Schmid (79, 88)
• Seniorinnenmeisterin: Marlies Große (99, 99)

Nettowertungen
• Nettoklasse A: 1. Yannick Schmid | 2. Oliver Hess | 3. Ma-

ximilian Pfau
• Nettoklasse B: 1. Gerhard Walter | 2. Karl-Heinz Wöhrle | 

3. Andrea Bippus
9-Loch Clubmeisterschaft
1. Ruth Miller | 2. Victoria Martin | 3. Claudia Behr

Sonderwertungen
• Nearest to the Pin: Claudia Brüstle
• Longest Drive: Jan-Philipp Matz & Larissa Walter

Die Clubmeister und Sieger 

Foto: Golfclub Alpirsbach 

HEIMATINITIATIVE 
EHLENBOGENER TAL E. V.

Aktionstag im Heimatmuseum der  
Stadt Alpirsbach - „ Die Ortsteile stellen sich vor“ 

am Sonntag 13.09.2026
Beim Aktionstag im Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach 
am Sonntag 13. September 2026 informiert die Ortschafts-
verwaltung Ehlenbogen gemeinsam mit der Heimatinitiative 
Ehlenbogener Tal e.V. über die ehemaligen Mühlen des Ehlen-
bogener Tales und die dazu notwendige Wasserkraft.

Vermisst? Handtuch, Käppi & Co. warten  
im Freibad auf ihre Besitzer

Unsere Fundsachenecke im Freibad ist leider prall gefüllt – und 
manches Lieblingsstück wartet schon ziemlich sehnsüchtig auf 
seine Heimreise. Schaut gerne vorbei und werft einen Blick hi-
nein. Vielleicht entdeckt ihr dort euer Handtuch, T-Shirt, Käppi 
oder einen anderen treuen Begleiter wieder.

Jetzt dem WhatsApp-Kanal folgen!
Aktuelle Informationen, Veranstaltungen und Neuigkeiten 
rund ums Freibad gibts auch im WhatsApp-Kanal direkt aufs 
Smartphone. Einfach den QR-Code scannen oder nach “FFA 
Förderverein Freibad Alpirsbach e.V.” suchen.
 
Alle Infos und die tagesaktuellen Öffnungszeiten gibt's außer-
dem im Web: www.freibad-alpirsbach.de
auf Instagram: @freibadvereinalpirsbach 
und auf Facebook: @freibadfoerdervereinalpirsbach

 Jetzt scannen und dem WhatsApp-Kanal folgen! 

GOLFCLUB�ALPIRSBACH�E.�V.

Spannung bis zum letzten Putt:  
Jan-Philipp Matz und Saskia Weegels sichern sich 

die Clubmeisterschaft
Die diesjährigen Clubmeisterschaften lockten erneut ein be-
eindruckendes Teilnehmerfeld an: 60 Golfbegeisterte kämpf-
ten am Wochenende um die begehrten Titel. Während die 
Handicapklasse C ihre Meister in einem 9-Loch-Format über 
zwei Tage ermittelte, traten die Klassen A und B über zweimal 
18 Loch an.
Bereits nach dem ersten Turniertag zeichnete sich ein hoch-
klassiges Feld für die finalen Flights ab. Bei den Senioren setzte 
Markus Schmid an Tag 1 ein klares Ausrufezeichen und ver-
schaffte sich einen komfortablen Vorsprung, wohingegen die 
Ausgangslage bei den Seniorinnen bis zum Schluss völlig offen 
blieb.
Besonders dramatisch gestalteten sich die Entscheidungen in 
der Königsklasse. Bei den Herren kam es an Tag 2 zu einem 
echten Nervenkitzel: Bernd Frick setzte zu einer Aufholjagd 
an und kam dem führenden Jan-Philipp Matz gefährlich nahe. 
Matz behielt jedoch die Nerven, konterte im entscheidenden 
Moment und sicherte sich schließlich den Meistertitel zum 
dritten Mal. Noch engere Runden lieferten sich die Damen. 
Larissa Walter und Saskia Weegels starteten bereits schlag-

http://www.freibad-alpirsbach.de
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In zahlreichen historischen Dokumenten wurden Information 
zu den Standorten und der Geschichte der ehemaligen Müh-
len gesammelt und können am Aktionstag besichtigt werden.
Auch über die für den Betrieb der Mühlen notwendige Was-
serkraft wurden historische und aktuelle Informationen zu-
sammengetragen und werden den Besuchern vor Ort gezeigt.
Das Museum für Stadtgeschichte Alpirsbach ist am Aktionstag 
von 11 – 17 Uhr geöffnet. Neben den Ausstellungen der ein-
zelnen Ortsteile gibt es im Museum noch vieles zur Geschich-
te Alpirsbachs und den Ortsteilen zu entdecken.
Für das leibliche Wohl wird durch den Verein für Heimatge-
schichte Alpirsbach mit Roter Wurst vom Grill, Vegetarischem, 
kühlen Getränken sowie Kaffee und Kuchen gesorgt.

MUSIKVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.
www.mvroemlinsdorf.de

Backhaushockete MV Marschalkenzimmern
Am Sonntag, 06. September folgen wir der Einladung des MV 
Marschalkenzimmern als Gegenbesuch zu unserem Hock im 
Hof in diesem Jahr und unterhalten beim Frühschoppen der 
diesjährigen Backhaushockete.
Von 11:00 - 13:00 Uhr spielen wir auf dem Festplatz bei der 
Mühlwieshalle.
Herzliche Einladung zur Backhaushockete des MV Marschal-
kenzimmern.

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

http://www.mvroemlinsdorf.de
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Das einzelne Mitglied kann einer Veröffentlichung seiner per-
sonenbezogenen Daten oder von Bildaufnahmen jederzeit 
gegenüber dem Vorstand schriftlich widersprechen. Im Falle 
des Widerspruchs unterbleiben in Bezug auf das widerspre-
chende Mitglied weitere Veröffentlichungen, soweit dem kei-
ne gesetzlichen Verpflichtungen entgegenstehen.

Anträge sind schriftlich bis zum 12.09.2026 an den 1. Vor-
stand Michael Schatz, Dieboldsberg 32, 72275 Alpirsbach 
oder info@narrenzunft-alpirsbach.de zu richten.
 
Wir freuen uns auf euch!
Es grüßt euer Narrenrat!

Offene Arbeitsdienste am Herbstmarkt
Liebe Mitglieder,
Für die Bewirtung am Herbstmarkt sind noch Dienste zu be-
setzen. 
Wer kann aushelfen?
Sonntag, 04.10.2026
• 2 x Bedienung 10:00 - 15:00 Uhr
• 2 x Küche 14:00 - 19:00 Uhr
    (Essen Ausgabe: Braten, Spätzle, Soße. Schon fertig gekocht. 

Salatteller richten. Pommes frittieren. Spülen.) 
• 6 x Spielstraße (Hüpfburg, Glitzertattoos) 12:00 - 17:00 Uhr
Tragt euch bitte direkt im Helfereinsatz ein. 
Vielen Dank!

RADSPORTVEREIN FRISCH AUF 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.

Rennrad Trainingszeiten
Unsere Rennrad-Trainingsgruppe trifft sich immer mittwochs 
um 18.00 Uhr am Haus des Gastes.
 
Interesse?
sprecht uns einfach an:
rennrad@rsv-alpirsbach.de

SURM Schwarzwald Ultra Radmarathon  
am 20. September 2026

Am Wochenende vom 19. und 20.09.2026 wird die Stadt 
Alpirsbach wieder von vielen Radsportbegeisterten heim-
gesucht. Egal ob Hobbyfahrer oder Radsportprofi - die drei 
SURM-Strecken haben für jeden Fahrradfan etwas im Ange-
bot. Alle Strecken führen durch Täler und über Höhen quer 
durch den Schwarzwald und entführen dabei an viele ma-
lerische Orte unserer Heimat. Auf der großen Strecke (239 
km) gehts es bis auf den Kandel. Aber auch die kleine (84 km) 
und die mittlere (150 km) Strecke haben mit dem Anstieg von 
Schramberg nach Tennenbronn bis nach St. Georgen bzw. 
dem Kinzigtal, Elzach, Prechtal und Schonach einiges zu bie-
ten.

MUSIKVEREIN RÖTENBACH E. V.

Termine
Die Sommerpause ist vorbei und wir starten in die Herbst-
Saison!
 
Fr. 11.09.2026
18.45 - 19.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 - 22.00 Uhr Gesamtorchesterprobe
 
Do. 17.09.2026 
18.45 - 19.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 - 22.00 Uhr Gesamtorchesterprobe

So. 20.09.2026
SURM, Arbeitsdienste
 
Fr. 25.09.2026
18.45 - 19.45 Uhr JUKA-Probe
20.00 - 22.00 Uhr Gesamtorchesterprobe

NARRENZUNFT ALPIRSBACH E. V. 

www.narrenzunft-alpirsbach.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder!
Wir laden euch herzlich zu unserer jährlichen Mitgliederver-
sammlung, am Samstag, 26.09.2026, ins Vereinsheim “Bier-
keller” ein.
Beginn: um 17:30 Uhr
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Bericht des Zunftmeisters 
2.  Tätigkeitsberichte 
3.  Kassenbericht 
4.  Entlastungen 
5.  Satzungsänderung § 12.4
6.  Ehrungen 
7.  Anträge 
8.  Verschiedenes 
 
Bisher: § 12.4 Der Verein veröffentlicht Daten seiner Mit-
glieder auf der Homepage www.narrenzunft-alpirsbach.de, 
im Schwarzwälder Boten, im Kinzigblick und im Nachrich-
tenblatt der Stadt Alpirsbach sowie auf der Facebook-Seite 
der Narrenzunft Alpirsbach. Insbesondere werden in diesen 
Medien auch Gruppenbilder veröffentlicht. Das einzelne Mit-
glied kann jederzeit gegenüber dem Vorstand einer solchen 
Veröffentlichung schriftlich widersprechen. Im Falle des Wi-
derspruchs unterbleiben in Bezug auf das widersprechende 
Mitglied weitere Veröffentlichungen.
 
Neu: § 12.4. Öffentliche Bekanntmachungen des Vereins er-
folgen über die Homepage des Vereins (www.narrenzunft-
alpirsbach.de) sowie über die Social-Media-Kanäle der Nar-
renzunft Alpirsbach e.V. Insbesondere können hierbei auch 
Gruppenbilder veröffentlicht werden.

http://www.narrenzunft-alpirsbach.de
http://alpirsbach.de
http://www.narrenzunft-alpirsbach.de
mailto:rennrad@rsv-alpirsbach.de
mailto:info@narrenzunft-alpirsbach.de
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Zum zweiten Mal in Folge sind bereits weit vor dem Start alle, 
weit über 1.000 Startplätze durch Voranmeldungen vergeben. 

Die Alpirsbacher Bevölkerung ist herzlich eingeladen, dem 
Spektakel beizuwohnen. Gegen Mittag treffen die ersten Rad-
fahrer im Ziel ein und bekommen ihr traditionelles Alpirsba-
cher Klosterbräu als Belohnung. Kommen auch Sie vorbei und 
bejubeln Sie die Fahrer, die mit vielen Kilometern in den Bei-
nen, aber meist dennoch glücklich und zufrieden, die letzten 
Meter auf dem roten Teppich zurücklegen. 
Für das leibliche Wohl ist im und vor dem Haus des Gastes 
wieder bestens gesorgt. 

Ein großes Dankeschön schon mal vorab an die vielen helfen-
den Hände und unsere Sponsoren, die uns an diesem Mara-
thonwochenende unterstützen.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
RÖMLINSDORF E. V.

Herzliche Einladung Berda-Fest
12.09.26 ab 15.00 Uhr im Burgösch

SCHWARZWALDVEREIN�
ALPIRSBACH�E.�V.

Wanderungen und Stammtisch
Wanderung mit dem Wegewart zu den Glaswiesen
 
Eine kleinere Wanderung ist für Samstag, den 05. September 
geplant.
Vom Rathaus Alpirsbach geht es zu den Glaswiesen im Natur-
schutzgebiet Glaswald mit der Karlsquelle und wieder zurück.
Hierbei lernen wir die Arbeit der Wegewarte des Schwarz-
waldvereins bei der Wegemarkierung kennen.
Anschließende Einkehr im Cafe am Kloster.

Lesespaß  
für die ganze  
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Lasset die Spiele beginnen... Premiere im Sprtheim der SG 

Foto: SG 

Start in die Dartsaison 2026
Am Samstag, 12.09.2026 steigen unsere Darter in den Spiel-
betrieb 2026/27 ein.
Beide Teams wurden in der Dartliga Freudenstadt gemeldet 
und spielen in der Staffel C1 bzw. C3.
 
Team black ń  yellow um Kapitän TomAss mit Carina, Flo, 
Alex, Scharne, Madle & P*rno kämpfen in der C1 gegen Teams 
aus Egenhausen, FDS, Altensteig sowie Haiterbach.
Team yellow ń  black mit Kapitän Getzi, Natsche, Faist, Tim, 
Nico, Passy & Sebbi dürfen sich in der C3 mit Teams aus 
Schenkenzell, Lossburg & FDS messen.
 
Dartteam "black ǹ yellow":
Samstag, 12.09.2026 // Anwurf 19:00 Uhr
Ausswärtsspiel im Waldhorn in Haiterbach
DC Waldhorn II - DC black ǹ  yellow 
 
Dartteam "yellow ǹ  black":
Samstag, 12.09.2026 // Anwurf 19:00 Uhr
Heimspiel im Sportheim der SG
DC yellow ǹ  black - Moores Darter II
 
Novum in diesem Jahr ist, dass beide Teams am selben Tag ans 
Board müssen. 

Dazu treffen wir uns am Samstag, 05. September, um 14.00 
Uhr am Rathaus in Alpirsbach.
Gäste sind herzlich willkommen !
Weglänge: ca. 5 km
Wanderführer: Karl Joos

Wanderung bei Aichhalden
 
Der Schwarzwaldverein kann im September eine weitere 
Wanderung anbieten.
Am Samstag, 12. September, führt eine Nachmittagswande-
rung von Aichhalden über's Aichhalder Loch, Erdlinsbach und 
Eselbach wieder hoch nach Hinteraichhalden und Aichhalden.
Unterwegs ist eine Einkehr in der Fliegerklause vorgesehen.
Dazu treffen wir uns am Samstag, 12. September, um 14 Uhr 
am Rathaus in Alpirsbach.
Weglänge: ca. 8 km
Wanderführer: Rolf Appenzeller und Werner Gaiser
Gäste sind natürlich herzlich willkommen !

Stammtisch des Schwarzwaldvereins
 
Der nächste Schwarzwaldvereins-Stammtisch im Hotel Rössle 
findet am Dienstag, 15. September 2026, statt.
Mitglieder und Freunde des Schwarzwaldvereins sind eingela-
den, zum Gedankenaustausch und geselligen Beisammensein 
ab 19 Uhr ins Hotel Rössle zu kommen.

Zusätzliche Wanderung im Oktober
 
Der Schwarzwaldverein kann im Oktober mit einer weiteren 
Wanderung aufwarten, die bisher nicht im Veranstaltungsplan 
steht.
Am Samstag, 10. Oktober, geht's rund um den Fohrenbühl auf 
Tour.
Wanderführer sind Rolf Appenzeller und Werner Gaiser.
Auch hier sind Gäste natürlich herzlich willkommen !

SG PETERZELL E. V.

www.sgbr-peterzell.de

1. DART Vereinsmeisterschaft
Am Freitag, 11.09.2026 findet im Sportheim der SG, die 1. Ver-
einsmeisterschaft im DART statt.
Antreten werden alle aktiven Spieler, welche in der vergange-
nen Saison für unsere beiden Teams auf Punktejagd gegangen 
sind.
Ab 17:30 Uhr starten wir mit einer Trainingseinheit, ehe um 
18:00 Uhr die Paarungen ausgelost werden.
Turnierbeginn im Modus 501 (single out) // Doppel K.O. steigt 
dann um 19:00 Uhr.
 
Zuschauer und Freunde des Dartsports sind herzlich will-
kommen. Für Speis & Trank ist bestens gesorgt. 

http://www.sgbr-peterzell.de
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Fürs leibliche Wohl ist immer bestens gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Kommt vorbei und lasst euch spekuläre Würfe nicht ent-
gehen.

Lust auf Jumping?
Lust auf Jumping? Sport in der Gruppe bei flotter Musik & hei-
ßen Beats?
Dann bist Du beim Jumping vollkommen richtig.
In unseren Übungsstunden haben wir wieder ein paar freie 
Plätze.
 
An folgenden Kurstagen gibts die Möglichkeit teilzunehmen:
Dienstag in der Zeit von 19:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch in der Zeit von 18:30 - 19:30 Uhr

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Jubiläumsfeier 101 Jahre SVA
Der SVA lädt herzlich zur großen Jubiläumsfeier 2026 ein! 
Zwei Tage voller Musik, Fußball, Begegnung und Vereinsleben 
– für Jung & Alt, Mitglieder, Freunde und die ganze Region.
 
12.–13. September 2026
Samstag ab 18:00 Uhr | Partyabend
In der Glauner Halle wird gefeiert: Mit der Coverrockband 
„Just Rock“ ist beste Stimmung garantiert. Ein Abend zum Tan-
zen, Mitsingen und Jubiläum genießen.
Sonntag ab 10:30 Uhr | Familien- & Fußballtag
Am Sportplatz dreht sich alles um den Fußball und die Ge-
meinschaft: Spiele, Aktionen für Kinder, Bewirtung und ge-
mütliches Beisammensein.
Kommt vorbei und feiert dieses besondere Jubiläum mit uns!

Parzellenverkauf Sportheim
Dein Stück SVA: Parzellenverkauf fürs Sportheim
Der SVA baut sein Sportheim um – für unsere Spieler, unsere 
Jugend und unsere ganze Gemeinschaft.
Damit wir auch in Zukunft einen Ort haben, an dem Sport, Zu-
sammenhalt und Vereinsleben stattfinden, brauchen wir eure 
Unterstützung.
Jede Spende hilft – egal ob groß oder klein. Gemeinsam 
schaffen wir etwas Bleibendes für unseren Verein und unsere 
Region!
 
Sichere dir deine Parzelle und unterstütze den Umbau:
https://sv-alpirsbach.parzellensoftware.de/
 
Danke an alle, die uns auf diesem Weg begleiten!

SUBIACO KINOS E. V.

Subiaco Spielplan vom 04.09 bis 10.09
Fr, 04.09. 20:00 The Piano Tuner 
Sa, 05.09. 20:00 Ein Sommer in Paris 
So, 06.09. 20:00 Mother Mary 
Mo, 07.09. 20:00 The Piano Tuner 
Di, 08.09. 20:00 Good Boy - Wir wollen nur dein Bestes 
Mi, 09.09. 20:00 Ein Sommer in Paris 
Do, 10.09. 15:30 Hoppers Kinderferienprogramm 
 20:00  Chéri, ich komme! - Die Erfindung der 

Lust Französischer Abend

TURNVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.tv-alpirsbach.de

http://www.tv-alpirsbach.de
https://sv-alpirsbach.parzellensoftware.de/
http://www.sv-alpirsbach.de
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9.  Aussprache zu den Berichten
10.  Anträge
11.  Entlastung Vorstand Finanzen
12.  Entlastung Vorstandschaft
13.  Wahlen Vorsitzender und Vorstand Handball
14.  Ehrungen
15.  Schlusswort Vorstand

Anträge sind bis spätestens 01.10.2026 bei der Vorstandschaft 
in schriftlicher Form oder per EMail (tv_alpirsbach@outlook.
de) einzureichen.
Hiermit laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ein. Die Vor-
standschaft freut sich auf rege Teilnahme.
 
Handball Kinzigtal

Neue Saison steht in den Startlöchern!
Die Saison 2026/2027 fängt in wenigen Wochen am Wochen-
ende 19./20.09.2026 an- die Mannschaften sind bereits schon 
längst wieder in der Saisonvorbereitung und auch organisato-
risch tut sich gerade einiges bei der HBK. Am Samstag, dem 
12.09.2026, stellen sich in der Nachbarschaftssporthalle in 
Schiltach die Teams der Damen- und Herrenmannschaft vor 
und bestreiten das letzte Testspiel jeweils gegen das Team des 
TV St. Georgen. Um 17 Uhr wird die Partie der Damen ange-
pfiffen, Beginn des letzten Vorbereitungsspiels der Herren ist 
um 19 Uhr. Bereits den Tag über finden die Vergleichsspiele 
des Sportkreises Freudenstadt unter Teilnehmer der C-Jugend-
Mannschaft der HBK statt. Der Eintritt ist frei und der HBK freut 
sich über reges Interesse und gut gefüllte Ränge. Gemeinsam 
wollen wir uns auf die kommende Runde einstimmen!

Programm am Sponsorentag 

Sport verbindet – und Gemeinschaft braucht einen Ort.
Ein Zuhause für unseren Turnverein gesucht!

Wir – der Turnverein Alpirsbach Rötenbach e.V. - suchen Räumlichkeiten zum Kauf
für Sport, Begegnung und Gemeinschaft. Wir sind ein lebendiger und engagierter
Verein für klein und groß. Mit unseren vielfältigen Turn- und Kursangeboten bringen
wir Menschen in Bewegung, fördern Gesundheit und Fitness und schaffen Raum für
Begegnung und Gemeinschaft. Damit wir auch in Zukunft ein attraktives und
buntes Vereinsangebot aufrechterhalten und weiter ausbauen können, möchten
wir einen großen Schritt in die Zukunft gehen:
Wir suchen eine eigene Immobilie zum Kauf
Gesucht wird ein geeignetes Gebäude oder Objekt in Alpirsbach, das wir
langfristig als Vereinsheim sowie für einige unserer Turn- und Kursangebote nutzen
können.
Was wir uns vorstellen:
• einen größeren Raum für Turn-, Bewegungs- und Kursangebote
• idealerweise einen zusätzlichen Raum für Besprechungen, Vereinsarbeit,
Begegnung und geselliges Beisammensein
• Sanitäranlagen und eine Küche (oder die bauliche Möglichkeit, dieses
einzurichten)
• möglichst barrierefreie Zugänglichkeit
gute Erreichbarkeit im Stadtzentrum und Parkmöglichkeiten
• eine Nutzfläche von etwa 100 m²
Wir sind offen für unterschiedliche Möglichkeiten.
Auch eine Immobilie, die noch nicht perfekt auf unsere Bedürfnisse zugeschnitten
ist, kommt für uns infrage, sofern eine entsprechende Nutzung und Gestaltung
möglich ist.
Wir möchten einen Ort schaffen, an dem Erwachsene fit bleiben und Menschen
jeden Alters zusammenkommen können.
Ein eigenes Vereinsheim ist für uns eine wichtige Investition in die Zukunft – und
zugleich ein Gewinn für das gesellschaftliche Leben in unserer idyllischen Stadt
Alpirsbach.
Sie besitzen eine geeignete Immobilie oder Sie kennen ein Gebäude, das für
unseren Verein interessant sein könnte?
Dann freuen wir uns sehr über Ihren Hinweis oder Ihr Angebot!
Kontaktaufnahme zum Turnverein Alpirsbach über
Ansprechpartnerin:
Sonja Maulbetsch (Vorstand Breitensport)

0176 64951502
sonja.maulbetsch@web.de

Helfen Sie uns, ein neues Zuhause für unseren Verein zu
finden!
Gemeinsam bewegen wir mehr – heute und für die
Generationen von morgen.

Hauptversammlung 2026 und Sponsorentag
TV Alpirsbach-Rötenbach e.V.
 
Hauptversammlung des TV Alpirsbach-Rötenbach e.V.
am 16.10.2026 um 19:00 Uhr in der Schwanen-Post
 
TOP
1.  Begrüßung
2.  Grußworte
3.  Totenehrung
4.  Bericht Vorstand
5.  Bericht Handball
6.  Bericht Breitensport
7.  Bericht Finanzen
8.  Bericht Kassenwart

mailto:sonja.maulbetsch@web.de
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VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Aktionstag im Museum:  
"Die Ortsteile stellen sich vor"

Am Sonntag 13. September 2026 von 11 Uhr bis 17 Uhr ist es 
wieder soweit: Der Aktionstag im Museum für Stadtgeschich-
te Alpirsbach findet dieses Jahr statt unter dem Motto “Die 
Ortsteile stellen sich vor”. Neues, Altes und Interessantes aus 
den Ortsteilen Ehlenbogen, Reinerzau, Reutin, Peterzell und 
Römlinsdorf wird in und vor dem Museum präsentiert. Für ihr 
leibliches Wohl ist gesorgt mit kalten Getränken, Rote vom 
Grill, Vegetarisches, Kaffee und Kuchen! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
 
Außerdem kann der neue “Gewölbetreff” im Keller des 
Museums besichtigt werden. Nach langer Planung und Um-
setzung kann der neue Ort der Begegnung im Museum für 
Stadtgeschichte Alpirsbach der Öffentlichkeit übergeben 
werden. Wir freuen uns, der Bevölkerung diesen besonderen 
Ort vorstellen zu können. 

Aktionstag im Museum "Die Ortsteile stellen sich vor" 

Foto: Matthias Frasch 

Dieses Projekt wird finanziert mit Mitteln der Europäischen Uni-
on im Rahmen des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und mit Mitteln des 
Bundes und des Landes Baden-Württemberg aus der Gemein-
schaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes gefördert. 

Foto: Verein für Heimatgeschichte 

Mir sen do - du kasch reikomme!
Unser Museum für Stadtgeschichte in Alpirsbach hat geöff-
net ...immer samstags, sonntags und an Feiertagen von 14-17 
Uhr! Erleben Sie Stadtgeschichte und Unikate sowie ganz be-
sondere Ausstellungsstücke auf 5 Stockwerken!

Der Eintritt ist frei!
Übrigens: Wir suchen immer begeisterte Mitstreiter als Muse-
umsaufsichten. Melden Sie sich gerne unter info@heimatver-
ein-alpirsbach.de

Reinkommen - umschauen! Wir freuen uns auf Sie! 

Foto: Verein für Heimatgeschichte 

http://ein-alpirsbach.de
http://www.heimatverein-alpirsbach.de
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Privat
Anzeigen

Berufstätige Frau (64 Jahre) sucht eine
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 40 bis 50 m²,
gerne mit Einbauküche. Ich bin ruhig, Nichtraucherin

und habe keine Haustiere. Tel.: 07834 8657887

Immobilien

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Stellenmarkt

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende

KOMM IN 
UNSER TEAM!

TALENTE 
GESUCHT!

Mechatroniker (m|w|d)

Packmitteltechnologe (m|w|d)

Code scannen und Lebenslauf hochladen oder 
an bewerbung@pfalzgraf.de senden.

Bäcker / Konditor (m|w|d)

Wir verkaufen zuverlässig und schnell!  Rufen Sie uns an!  07455-9 11 11

Für vorgemerkte Kaufinteressenten
suchen wir dringend in den Land- 
kreisen Rottweil und Freudenstadt:

” Wohnhäuser
” Bauernhäuser
” Aussiedlerhöfe

72175 Dornhan 
 knoepfleimmo@t-online.de 
 www.knöpfleimmobilien.de

” Eigentumswhg.
” Baugrundstücke
” Gewerbeobjekte

Profitieren Sie von unserer zuverlässigen Vermittlung und raschen  
Abwicklung. Kontaktieren Sie uns jetzt!  07455-9 11 11

Wir suchen verschiedene Immobilien  
in den Landkreisen Rottweil und  
Freudenstadt:
�Wohnhäuser, Bauernhäuser, 
�Eigentumswohnungen, Aussiedlerhöfe,
�Baugrundstücke und Gewerbeobjekte

72175 Dornhan 
 knoepfleimmo@t-online.de 
 www.knöpfleimmobilien.de

mailto:knoepfleimmo@t-online.de
http://www.kn�pfleimmobilien.de
mailto:knoepfleimmo@t-online.de
http://www.kn�pfleimmobilien.de
mailto:bewerbung@pfalzgraf.de
http://ORBAU.DE/KARRIERE
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
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Zubereitung
Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-
ten und leicht antauen lassen. Derweil die 
Eier trennen und die Feigen schälen und 
halbieren. Das Eiweiß kurz aufschlagen – es 
sollte schaumig, aber nicht fest sein – und 
Mandeln und Zucker unterrühren. Die Blät-
terteigplatten nun übereinanderlegen und 
ausrollen. Mit etwa der Hälfte des Teiges den 
eingefetteten Boden der Backform bedecken 
und einen 2 bis 3 Zentimeter hohen Rand 
ziehen. Mehrmals mit der Gabel einstechen! 
Den restlichen Blätterteig in schmale Streifen 

Südeuropäisches RezeptFeigenkuchen
Zutaten

500 g tiefgefrorener Blätterteig

3 Eier (Größe M)

500 g frische, reife Feigen

200 g gemahlene Mandeln, geschält

150 g Puderzucker

Die Frucht zum berühmten Blatt
Die Feige gehört zu den ältesten Kultur-
pfl anzen Italiens und ist seit der Antike ein 
fester Bestandteil der italienischen Land-
wirtschaft und Esskultur. Bereits die Rö-
mer schätzten Feigen als nahrhafte und 
haltbare Früchte. Sie dienten als Reisepro-
viant, wurden getrocknet gelagert und 
galten als Symbol für Fruchtbarkeit, Wohl-
stand und Lebensfreude. In der römischen 
Mythologie spielte der Feigenbaum sogar 
eine besondere Rolle: Der Legende nach 
wurden Romulus und Remus, die Gründer 
Roms, unter einem Feigenbaum am Ufer 
des Tibers gefunden. Heute werden Fei-
gen vor allem in den warmen Regionen 
Süditaliens angebaut, insbesondere in Ka-
labrien, Apulien, Sizilien und Kampanien. 
Dort prägen Feigenhaine vielerorts das 
Landschaftsbild. Frische Feigen werden im 
Sommer und Frühherbst genossen, wäh-
rend getrocknete Feigen traditionell als 
Wintervorrat dienten. adm/DEIKE

schneiden und beiseitestellen. Die Hälfte 
der Eiweißmischung auf den Teig streichen 
und die halbierten Feigen darauf verteilen 
(Schnittfl äche nach unten). Die restliche Ei-
weißmasse darübergeben. Die Teigstreifen 
als Gittermuster auf den Kuchen legen und 
mit dem verquirlten Eigelb bestreichen. Auf 
der mittleren Schiene im vorgeheizten Back-
ofen bei 200 Grad Celsius 20 bis 30 Minuten 
backen. Auch lauwarm ist der Kuchen einfach 
lecker!  Schorten/DEIKE

Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-

iJede Woche 
aktuell
Informationen aus Vereinen, 
Kirchen, Handel und Gewerbe.
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 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
34
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HERBSTZEIT IST 
WANDERZEIT

Foto: Syda Productions / stock.adobe.com

Unsere nächsten Reisen: 07836/955903
www.rombach-reisen.de

22.09.26 1 Tag Landesgartenschau in Ellwangen
26.09.26 3 Tage Südschwarzwald-Radweg
03.10.26 1 Tag Canstatter Wasen - Fürstenbergzelt
06.10.26 5 Tage Schönes Piemont
10.10.26 1 Tag Freiburg
15.10.26 7 Tage Slowenien

Tagesfahrt
Radreise
Tagesfahrt
Erlebnisreise
Tagesfahrt
Erlebnisreise

- Münsterführung und Shopping

WEINGUT HERZTAL
FAMILIE MÜLLER, HERZTAL 115,

OBERKIRCH-NUSSBACH, TEL. 07805 /5389

Öffnungszeiten:
Donnerstag u. Freitag ab 17 Uhr
Sa., Sonn- u. Feiertage ab 16 Uhr

:

Unsere Straußwirtschaft ist
vom 3. Sept. bis 1. Nov. geöffnet!

n::

Unsere Tapas-Abende
für Sie:

4.9., 19.9. & 31.10.2026

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

RistˉReisen
Zubringer-
Dienst

08.10. – 14.10.26  07 Tg.  Versiliaküste – Insel Elba  1.550,– €
11.10. – 18.10.26  08 Tg.  Linz – Budapest – Wien  2.150,– €
24.10. – 29.10.26  06 Tg.  Biennale in Venedig  1.485,– €
16.11. – 22.11.26  07 Tg.  Toskana mit Olivenernte  1.395,– €
07.12. – 12.12.26  06 Tg.  Weihnachtliche Loire-Schlösser  1.385,– €
10.12. – 14.12.26  05 Tg.  Advent im Erzgebirge  1.095,– €
28.12. – 03.01.27  07 Tg.  Silvester in Rom  1.485,– €

14.09. – 20.09.26  07 Tg.  Genussreise zwischen Piemont und Ligurien  1.175,– €
24.09. – 27.09.26  04 Tg.  Speckfest auf dem Kronplatz  695,– €
10.10. – 14.10.26  05 Tg.  Abschlussreise: Friesische Impressionen  739,– €
19.10. – 24.10.26  06 Tg.  Abschlussreise: Kroatien Kvarner Bucht  985,– €
14.11. – 21.11.26  08 Tg.  Kururlaub in Marienbad  1.279,– €
03.12. – 05.12.26  03 Tg.  Chlausjagen mit Fondueplausch in der Schweiz  595,– €
16.12. – 20.12.26  05 Tg.  Wunderschöne Adventsreise in den Harz  859,– €
22.12. – 26.12.26  05 Tg.  Besinnliche Weihnachten in Tirol  1.159,– €
23.12. – 28.12.26  06 Tg.  Weihnachten in Südtirol  1.195,– €
30.12. – 02.01.27  04 Tg.  Silvester Momente im Lahntal  895,– €
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für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1
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Sehr geehrte Abonnentinnen  
und Abonnenten,
wir möchten Sie heute über eine Erweiterung Ihres bestehenden 
Abonnements informieren. Ab sofort  können Sie Ihr Amtsblatt 
nicht nur  gedruckt, sondern auch digital lesen – ohne zusätz- 
liche Kosten.

Das bietet Ihnen die digitale Ausgabe:

  Bequemes Lesen am Tablet, Computer oder Smartphone

  Sofort verfügbar, auch wenn die gedruckte Ausgabe einmal 
später kommt

  Leicht lesbare Darstellung auf dem Bildschirm

  Zugriff auf frühere Ausgaben, wann immer Sie möchten

So erhalten Sie Ihren kostenlosen Digitalzugang:
1. Besuchen Sie anb-reiff.de/digital
2. Registrieren Sie sich in wenigen Schritten

Wichtig für Sie:
  Sie erhalten Ihr gedrucktes Amtsblatt 

weiterhin wie  gewohnt nach Hause

  Die digitale Ausgabe (E-Paper) ist während 
der Laufzeit Ihres Print-Abonnements 
automatisch enthalten

  Es entstehen für Sie keinerlei Zusatzkosten

PRINT ABONNIERT?
Die digitale Ausgabe 
ist jetzt GRATIS dabei

Wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, unterstützt  
Sie unser freundlicher Kundenservice gerne persönlich:

 07 81 / 504 - 55 66 

 anb.leserservice@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de
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KLETTERSTEIG

07836/307300
Transferfahrten, Flughafenfahrten

und Krankenfahrten (Abrechnung mit
allen Krankenkassen möglich)
info@fs-armbruster.de
www.fs-armbruster.de

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.

Werkstraße 24 · 78727 Oberndorf a.N.
☎ 07423/2888 · www.bestattungshaus-dölker.de

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

18.09.�Reisetipps�im�Herbst Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

18.09.�Hofläden�&�Straußwirtschaften Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche,
Möbel, Bilder, Schmuck, Silber, Münzen,

Bleikristall, Gehstöcke, Wohnungsauflösungen,
Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose und unverbindliche Beratung.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Die��
Saison��

hat��

begonnen!

www.die-goldgalerie.de

An- & Verkauf | Münzen | Gold | Schmuck

Geldanlage in Gold, Silber 
und weitere Edelmetalle

ANLAGEBERATUNG 

ALTGOLD-ANKAUF
Gold und Silber zu Tagespreisen

DIE GOLDGALERIE
Steinstraße 28
77652 Offenburg 
Tel. 0781 / 284 21 24
www.die-goldgalerie.de 

DIE GOLDGALERIE 
BERATUNGSZENTRUM
Hauptstr. 121a
77652 Offenburg 
(nur mit Termin) 

seit��2008��in�Offenburg

Betreute Senioren-
wohnungen in 
Dornhan zu mieten.
Raus aus dem Haus – rein in mehr 
Lebensqualität! Sicher, komfortabel 
und mitten im Leben.

2 Zimmer  
55 - 59 m2

Balkon  
oder Terrasse

Carport Dornhan  
Ortsmitte

Jetzt  

anfragen!

0741.17488-27 · merz-immobilien.de

Grabenäcker 6
78737 Fluorn-Winzeln

Tel. 07402 1261

Wir sind jeden Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr auf dem
Wochenmarkt in Alpirsbach auf dem Klosterplatz mit unserem

Wurst- und Fleisch-Verkaufswagen.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag, 8.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen, Samstag, 6.00 – 12.30 Uhr

Das aktuelle Angebot jetzt auch immer auf unserer Homepage
www.metzgerei-zuckschwerdt.de

Angebot vom 4.9.26 bis 10.9.2026
Angebot solange Vorrat reicht, gültig in Fluorn und im Verkaufswagen

Sauerbraten fertig eingelegt 100 g 1,89 €
S.-Oberschalenschnitzel
natur oder paniert 100 g 1,59 €
Zungenwurst 100 g 1,69 €

Knüller: feiner Fleischkäse 100 g 1,49 €
Montags schlachtfrische Innereien

AB 
JETZT!      

Äpfel aus neuer Ernte 
vom Bodensee
Gesund, lecker und frisch –  
In unserem Hofladen finden Sie  
eine große Auswahl an  
regionalem Obst und Gemüse!

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

Speziell für Langzeit-Jobber  
in der Produktion 
Projektlaufzeit: rund zwei JahreMEET & GREET

Du willst mehr über VEGA als Arbeitgeber wissen, einen Blick hinter die Kulissen werfen und dabei unsere 
Projekte in der Produktion kennenlernen? Dann besuche unser

Erfahre in entspannter Atmosphäre mehr über deine möglichen Aufgaben bei VEGA und über unsere 
Produktion von morgen. Komm einfach vorbei – ganz ohne Anmeldung. 
 

Besuche uns am 18. September zwischen 14 und 16 Uhr in Schiltach.

Weitere Infos zur Veranstaltung findest du unter  
vega.com/kennenlernen oder scanne den QR-Code.

Frische Pfifferlinge
mit unseren köstlichen

Wildspezialitäten
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WWiilldd aauuss uunnsseerreenn DDoorrnnhhaanneerr JJaaggddrreevviieerreenn......
...mehr geht nicht!BBiioo

Geöffnet: Sonn- und Feiertag von 11 - 16 h
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